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 EINEN SCHÖNEN FRÜHLINGSBEGINN 
UND EIN FROHES OSTERFEST

wünschen Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die Gemeindevertretung
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Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! Liebe Jugend und sehr 
geehrte Leserinnen und Leser unserer Gemeindenachrichten!

Einige Tage vor dem Osterfest darf 
ich Sie mit dieser Ausgabe der Lan-
genwanger Gemeindenachrichten 
über das aktuelle Geschehen in un-
serer Marktgemeinde informieren.
Nach den erstmals wieder längeren 
und vor allem kalten Wintermonaten 
sehnen sich alle Menschen wieder 
nach dem Erwachen der Natur und 
nach der wärmeren Jahreszeit.

Gemeindebudget – Voranschlag 
2017 einstimmig beschlossen

In der letzten Gemeinderatssitzung 
des Vorjahres wurde nach den gesetz-
lichen Bestimmungen der erstellte 
Voranschlag für das Jahr 2017 von 
allen 3 Gemeinderatsfraktionen ein-
stimmig beschlossen. Der ordentliche 
Haushalt hat Einnahmen und Ausga-
ben in der Höhe von € 6.544.100,00  
und ist somit ausgeglichen. Darüber 
hinaus konnten weitere € 123.600,00 
in den außerordentlichen Haushalt   
transferiert werden. Im außeror-
dentlichen Haushalt werden die 
Einnahmen € 1.163.500,00 und die 
Ausgaben € 1.742.500,00 betra-
gen, das ergibt einen Abgang von € 
579.000,00. Im AOH werden einma-
lige Projekte finanziert, wie z.B. un-
sere neue Wasserversorgungsleitung, 
ÖBB Lärmschutz, Straßensanierun-
gen usw.

Rechnungsabschluss 2016

Die gute Entwicklung der Marktge-
meinde Langenwang spiegelt sich 

auch im Rechnungsabschluss 2016 
wieder, der dieser Tage dem Gemein-
derat zur Beschlussfassung vorgelegt 
wird. Im Rechnungsabschluss sind 
sämtliche Einnahmen und Ausgaben 
jeden Jahres zusammengefasst und 
dieser gibt uns einen klaren Über-
blick über die finanzielle Lage der 
Gemeinde. Nach Zahlung aller Rech-
nungen, der Pflichtausgaben und 
Darlehensraten sowie wirklich vieler 
umgesetzter und erledigter Projekte 
konnte im ordentlichen Haushalt ein 
Überschuss erwirtschaftet werden. 

Mit den getätigten Überschüssen 
werden wieder Infrastrukturprojekte 
finanziert bzw. weiter am Erhalt und 
Ausbau gearbeitet. Diese sparsame 
und effiziente Wirtschaftsführung, 
aber auch jahrelange verantwor-
tungsvolle Politik zum Wohle unseres 
Heimatortes haben ein derart gutes 
Ergebnis möglich gemacht. Daraus 
kann man ersehen, dass man mit gro-
ßem Fleiß und Einsatz vieles bewegen 
und weiterbringen kann. 

Danke an alle, die dabei mitarbeiten 
und mich auf diesem Weg unterstüt-
zen. Ich danke besonders unserem 
Landeshauptmann Hermann Schüt-
zenhöfer für die finanziellen Unter-
stützungen bei unseren Vorhaben 
und Projekten in unserer Gemeinde.

Bauhof und Winterdienst

Der Winter hat uns heuer wieder län-
ger begleitet und einen hohen Bedarf 
an Salz- und Splittstreuung mit sich 
gebracht. Ich darf mich an dieser 
Stelle bei unseren Mitarbeitern des 
Gemeindebauhofes und den Schnee-
räumern der Weggenossenschaften 
für ihren Einsatz im Rahmen des Win-
terdienstes herzlich bedanken. 

Herzlichen Dank auch an viele Haus- 
und Grundbesitzer für die Räumung 
der Gehsteige.
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Wildbäche – Abflusshindernisse

Nach der Schneeschmelze hat die 
Marktgemeinde Langenwang soge-
nannte Wildbachbegehungen durch-
zuführen. Im Sinne des Forstgesetzes  
dürfen wir alle Grundbesitzer ersu-
chen, die Grund- oder Waldflächen 
neben Bachläufen besitzen, Bege-
hungen durchzuführen und Bäume, 
Holz- und Wurzelstöcke bzw. ab-
flusshindernde Gegenstände zu ent-
fernen, damit es bei Hochwasser zu 
keinen Problemen kommen kann.

Wasserversorgungsanlage

Bei unserer größten Baustelle im Ort, 
der Erneuerung und dem Ausbau un-
serer Wasserversorgungsanlage mit 
neuen Hausan- und Umschlüssen 
sind in diesem Jahr noch 3 Bauvor-
haben im südlichen Teil von Langen-
wang durchzuführen. 

Wohnbau

Die Wohnbau- und Siedlungspolitik  
ist eines der wichtigsten Themen in 
der täglichen Gemeindearbeit. Nur 
durch das Angebot von modernen, 
leistbaren  Wohnungen und Wohn-
häusern und der Aufschließung von 
Baugründen kann die Einwohnerzahl 
gehalten werden.
Demnächst werden in der Wiesen-
gasse, ehemalige „Binder Wiese“, die 
errichteten Häuser von unserer Lan-
genwanger Firma Kohlbacher an die 
neuen Besitzer übergeben.
Die Bauarbeiten der SG Rottenmann 
in der Grazer Straße 68 schreiten 
auch zügig voran.
Durch die Umwidmung und Auf-
schließung wurden rund 20 neue 
Baugründe geschaffen, wo auch dem-
nächst mit Eigenheimbau begonnen 
wird.
Die Sanierungsarbeiten bei den älte-
ren Gemeindewohnungen werden 
fortgesetzt und auch die Häuser-
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in diesem Jahr mit den Bauarbeiten 
von 2  barrierefreien Randbahnstei-
gen, Adaptierung des bestehenden 
Personentunnels, Einbau von 2 Auf-
zugsanlagen und Errichtung einer 
Park & Ride-Anlage begonnen wer-
den. Die Gesamtbaukosten am Bahn-
hof Langenwang betragen rd. € 9,3 
Mio.

Frühjahrsputz und Ortsbild

Von unseren Mitarbeitern des Bau-
hofes wurde bereits mit den Rei-
nigungsarbeiten und Instandset-
zungsarbeiten begonnen. Der große 
Frühjahrsputz, die Aktion „Sauberes 
Langenwang“, welcher am Samstag, 
29. April 2017 stattfindet und an der 
sich viele Vereine und die Neue Mit-
telschule beteiligen, hilft wesentlich 
mit, unser Ortsbild sauber zu machen 
bzw. sauber zu halten. Ich möchte 
auch alle Langenwangerinnen und 
Langenwanger ersuchen, mit Blu-
menschmuck positiv zum Ortsbild 
beizutragen. Ein schönes, gepflegtes 
Erscheinungsbild einer Gemeinde ist 
mir besonders wichtig und wird auch 
von der Bevölkerung und den Gäs-
ten sehr geschätzt. Danke an alle, die 
das ganze Jahr über dazu beitragen. 
Meine große Bitte an alle Hundebesit-
zer: Bitte nutzen Sie das Gratissackerl 
aus den Spendern und entsorgen Sie 
den Hundekot vorschriftsmäßig. Vor 
allem lassen Sie Ihre Hunde nicht in 
die Wiesen und Weiden. Hundekot 
verschmutzt das Futter und kann zu 
schweren Schäden für die Tiere füh-
ren und damit auch die Qualität der 
Lebensmittel beeinträchtigen. Ein 
Ersuchen an Alle: Müll nicht achtlos 
wegzuwerfen, sondern in den be-
reitgestellten Behältern entsorgen. 
Danke für Ihre Mithilfe – es ist unser 
aller Langenwang!

Kindergemeinderat

Die Kinder stärker in die kommunale 
Entscheidungsfindung einzubinden 
ist ein zentraler Punkt unserer poli-
tischen Vorgaben. Mit der Gründung 
des Kindergemeinderates im Jahr 

färbelungsaktion wird von der Ge-
meinde weiter unterstützt.
Bei hoher Lebensqualität und guter 
Infrastruktur wohnt man gerne in 
Langenwang.

Erneuerung der „Mürzallee“

Im Herbst 2016 wurde eine neue As-
phaltdecke mit neuer durchgängiger 
Straßenbeleuchtung in der Mürzallee 
errichtet. Im Frühjahr wird ein neuer 
Zaun entlang der Mürz installiert, 
eine neue Beschilderung kommt und 
mit einer Bepflanzung wird das Bau-
vorhaben abgeschlossen.

Straßensanierungen

Die Wintermonate und der Frost ha-
ben einigen Straßen und Gassen in 
Langenwang wieder kräftig zugesetzt.  
Im Frühjahr gilt es die Straßenschä-
den zu sanieren und zu reparieren. 
Zusätzlich werden wir in diesem Jahr 
mit der Erhaltung und Verbesserung 
unseres Gemeindestraßennetzes im 
ländlichen Gebiet  beginnen.

S 6 - Neue Lärmschutzwände

Um die Lebensqualität  in unserer 
Marktgemeinde zu verbessern hat 
die ASFINAG nach mehreren Vor-
sprachen und Verhandlungen ent-
lang der S 6 - Schnellstraße neue 
Lärmschutzmaßnahmen (neue Lärm-
schutzwände, neuer Flüsterasphalt, 
Brückensanierungen, Wasserrückhal-
tebecken, usw.) um rd. € 19 Millionen 
errichtet. Als Abschluss werden jetzt 
im Frühjahr die zugesagten Lärmmes-
sungen durchgeführt und dann bei ei-
ner öffentlichen Bürgerversammlung 
bekanntgegeben.

ÖBB - Lärmschutz und Neubau

Besonders erfreulich ist, dass mit der 
Baustufe 1 der Lärmschutzwände 
entlang der ÖBB-Trasse im Vorjahr 
begonnen wurde. Mit dieser Maß-
nahme wird ein weiterer wichtiger 
Schritt zur Lebensqualität in unserer 
Gemeinde gesetzt. Weiters soll noch 

2016 wurde die Grundlage für die 
Anerkennung und Wertschätzung der 
Mitarbeit der Kinder geschaffen. Mit 
verschiedenen Projekten hat der Kin-
dergemeinderat bereits Ideen umge-
setzt und wird sich auch im heurigen 
Jahr intensiv mit kommunalen Kin-
derthemen beschäftigen. Ich freue 
mich, dass der Kindergemeinderat 
eine große Begeisterung ausgelöst 
hat und sich viele bereit erklärt ha-
ben hier mitzumachen.

Vereine und Einsatzorganisationen

Die zahlreichen aktiven Langenwan-
ger Vereine und die Marktgemeinde 
sorgen über das ganze Jahr hinweg 
für ein abwechslungsreiches Veran-
staltungsprogramm.
An dieser Stelle gebührt mein großer 
Dank allen Vereinen von Langenwang 
und den vielen ehrenamtlichen Funk-
tionären und Mitarbeitern, die ihre 
Freizeit zur Verfügung stellen, um 
unser Gemeinschaftsleben lebendig 
zu halten. Miteinander Feste feiern 
und sich bei uns daheim wohlfühlen 
ist ein wesentliches Anliegen meiner-
seits.
Aus diesem Anlass findet heuer am 
Samstag, 26. und Sonntag, 27. August 
bereits das 6. Langenwanger Markt-
fest statt.

Herzlichen Glückwunsch

Ich gratuliere sehr herzlich…
•	Sarah Korak, Nina Weigl und Lena  
	 Tangl zu den tollen Erfolgen bei den  
	 steirischen Schulschimeisterschaften.
•	dem Cheerleader-Verein Dancing  
	 Club Butterfly (DCB) zum zehnjäh- 
	 rigen Bestehen und der tollen Ver- 
	 anstaltung im Volkshaus.
•	der Landjugend Langenwang zu  
	 „SILBER“ beim Projektwettbewerb  
	 mit der Aufführung „Der Steirische  
	 Faust“.
•	Erhard Hofbauer zum Titel „Imker- 
	 Meister“.
•	der Siegermannschaft Korak mit Da- 
	 niel und Alexander Wagner, Johann  
	 Thurner und Gernot Deglhofer zum  
	 Titel Gemeindepokalsieger 2017.
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•	Fritz Schöggl zum 1. Sieger des vom  
	 ÖKB durchgeführten „Mensch, är- 
	 gere dich nicht“ – Turnieres.
•	Emilio Wildling, Valentino Wildling  
	 und Sebastian Haberl vom ÖTB Lan- 
	 genwang zu den tollen Leis- 
	 tungen beim 4. Langenwanger  
	 Tischtennis Kids Cup.
•	zu 40 Jahre „Spinn- und Strickrunde  
	 Langenwang“ mit den wöchent- 
	 lichen geselligen Zusammentreffen  
	 im Pfadfinderheim.
•	Klara Mißebner mit ihrer Harmo- 
	 nika, die mit der Punktehöchst- 
	 zahl den 11. Internationalen Av- 

	 senik-Wettbewerb in Slowenien ge- 
	 wann.
•	Franz Ganster jun. – er bekam für  
	 seinen Einsatz die Lebensretter- 
	 Auszeichnung des Landesfeuer- 
	 wehrverbandes verliehen und war  
	 am 14. Jänner 2017 „Steirer des  
	 Tages“.
•	unseren ICE PARK RANGERS zum  
	 Finaleinzug in der Landesliga.

Liebe Langenwangerinnen und Lan-
genwanger, wir haben uns auch 
heuer wieder viel vorgenommen 
und ich bin zuversichtlich, dass wir 

gemeinsam vieles umsetzen können.
Neben den vielen Vorhaben ist es mir 
aber ein besonderes Anliegen, tag-
täglich für Sie da zu sein.

Ich wünsche allen eine schöne 
Frühlingszeit und ein erholsames 
und frohes Osterfest!

In herzlicher Verbundenheit!
Ihr

Impressum
Herausgeber: Marktgemeinde Langenwang, Wiener Straße 2, 8665 Langenwang, gde@langenwang.at
Redaktion: Franz Reithofer
Layout und Gesamtherstellung: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg
Fotos: Franz Reithofer, Manuela Breitegger, Manfred Polansky, Pfarrkindergarten, Volksschule, NMS, Kurt Hellerschmid, Sandra 
Püreschitz, Wolfgang Gaube, verschiedene Vereine

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer 
Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Auf- 
lage 2000 Stück) präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine optimale 
Werbemöglichkeit, da die Gemein-
dezeitung nicht wie andere Zeitun-
gen sofort weggelegt, sondern als 

Erfolgreich inserieren  
amtliches Mitteilungsblatt öfters in 
die Hand genommen wird.

Die Preise für eine Einschaltung  
betragen:
1/8 Seite	 €	 40,00
1/4 Seite 	 €	 70,00
1/2 Seite	 €	 120,00
1 Seite 	 €	 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe + 20% 
Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos: 
Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24,
E-Mail: 
breitegger.m@langenwang.at

Die Marktgemeinde Langenwang be-
absichtigt wieder mit Hilfe aller Lan-
genwanger Vereine, der Schulen und 
aller freiwilligen Helfer eine Mürzu-
fer- bzw. Nebenbächereinigung, so-
wie die Säuberung von Grünflächen, 
Parkanlagen und Wegen durchzu-
führen. Die Aktion findet im Rahmen 
des Aktionstages „Saubere Steier-

mark – Steirischer Frühjahrsputz“ 
statt, durchgeführt vom Amt der 
Steiermärkischen Landesregierung, 
Fachabteilung 14. Möglich ist diese 
Aktion natürlich nur mit Ihrer tatkräf-
tigen Unterstützung! Bitte vormerken 
und mitmachen: 
Termin: 
Samstag, 29. April 2017, 08.00 Uhr

Treffpunkt: Bauhof, Grazer Straße 56
Für die organisatorische Abwick-
lung (Bereitstellung von Müllsäcken, 
Einsammlung des Mülls, leibliches 
Wohl,...) sorgt die Marktgemeinde 
Langenwang, heuer wiederum mit 
Unterstützung des Landes Steier-
mark.

Aktion Frühjahrsputz 2017
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Müllentsorgung
Seit 2017 wird das Altpapier von 
der Firma A.S.A. entsorgt. Bitte un-
bedingt am Vorabend des ersten 
angegebenen Entsorgungstages im 
Abfuhrkalender den Müllcontainer 
bereitstellen, nur dann kann eine 
sichere Entsorgung gewährleistet 
werden. Sollte Ihre Altpapiertonne 
nicht entleert worden sein, bitte 
wenden Sie sich an die Gemeinde 
Langenwang unter 03854/6155-13.

 

Sollte Ihre Restmülltonne, Biomüll-
tonne oder die Kunststoffverpa-
ckung nicht entleert bzw. abgeholt 
worden sein, kontaktieren Sie bitte 
die kostenlose Hotline der Firma 
Saubermacher unter 059/800!

Inhaltsverzeichnis
Vorwort des Bürgermeisters	 S.	 2-4

Gemeindeinformationen	 S.	 4-20

Kindergarten/Schulen	 S.	 21-27

Feuerwehr	 S.	 28

Musikverein	 S.	 29-30

Vereine	 S.	 30-49

Seitenblicke	 S.	 50-51 

Gemeindematriken	 S.	 51-55

Veranstaltungskalender	 S.	 56 

Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 19.00 
Uhr im Hotel-Restaurant-Café Krai-
ner in Langenwang statt.

Beratungstermine:
Mittwoch, 5. April 2017
Mittwoch, 3. Mai 2017
Mittwoch, 7. Juni 2017

Weitere Informationen werden von 
Montag bis Freitag (08.30 bis 12.00 
Uhr) bei der Solarwärme Info-Hot-
line 03112/588612 angeboten.

Reisepass, Personal-
ausweis und Staats-
bürgerschaftsnach-
weis gratis
Die Ausstellung eines Kinder-
passes, eines Personalaus- 
weises und eines Staatsbürger- 
schaftsnachweises ist bis längs-
tens 2 Jahre nach Ge- 
burt des Kindes ge- 
bührenfrei.
Der Führerschein ist 
kein gültiges Aus-
weisdokument im 
Ausland!
Bei Fragen wenden 
Sie sich an das Se-
kretariat im Gemeindeamt, 
Tel.: 03854/6155-24.

Das Notariat Mürzzuschlag hält jeden 
1. Donnerstag im Monat von 08.00 
bis 10.00 Uhr 
und jeden 3. Dienstag im Monat von 
15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindeamt 
Langenwang Sprechstunden ab.

Fragen richten Sie bitte an
Dr. Dieter KINZER, 
Öffentlicher Notar, 
Max-Kleinoschegg-Gasse 2, 
8680 Mürzzuschlag
TEL:  03852/26 47, FAX: 03852/45 90, 
EMAIL:  notar@kinzer.at

Bücherei

Kommen Sie in die Bücherei und 
holen Sie sich auch ein paar tolle 
Bücher zum Lesen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: 03854/ 2550-14

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – Kauf im Ort!
Der Langenwanger Gutschein ist 
bei der Raiffeisenbank Langen-
wang, Trafik Heidi, Trafik Kurz und 
Gasthaus Putzgruber erhältlich.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

Im Rathauspark steht eine Hütte 
der Werbegemeinschaft Langen-
wang. 

Diese Hütte kann für Veranstaltun-
gen gemietet werden. 

Infos: Frau Gerlinde Perner, 
Tel.: 0676/9491949

Hütte 
im Rathauspark
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Die Reiter und Reiterinnen im Ge-
meindegebiet Langenwang werden 
ersucht, entstandene Verunreinigun-
gen durch das Pferd nach Möglichkeit 
unverzüglich zu beseitigen. Es gibt 

zwar keine allgemeine Reinigungs-
pflicht bzw. gesetzliche Regelung, 
jedoch sollte dies aus Rücksicht auf 
andere Verkehrsteilnehmer und die 
Langenwanger Bevölkerung erfolgen.

Liebe Reiter und Reiterinnen!

WICHTIGE NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Apotheken-Notruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten:
 jeden Freitag 

von 06.00 bis 14.00 Uhr

An Feiertagen geschlossen

Bitte nehmen Sie bei jeglicher 
Entsorgung am Altstoffsammel-
zentrum Ihre Wertkarte mit. Ihre 
Wertkarte haben Sie Ende Dezem-
ber mit dem Abfuhrplan 2017 er-
halten. 
Sollten Sie keine Wertkarte erhal-
ten haben, wenden Sie sich an das 
Gemeindeamt unter 
03854/6155-13.

Hundebe- 
sitzer nei-
gen oft da- 
zu, das Ver-
halten ihrer 
Hunde zu 
verharmlo-
sen. „Er tut 

ja eh nix...“ oder „... er geht ja nur 
spazieren“ hört man dann, wenn 
man Hundebesitzer aufmerksam 
macht, die Hunde an die Leine zu 
legen. Zu groß ist die Gefahr, dass 
nicht nur dem Hund selbst etwas 
passiert, sondern dass Menschen 
oder andere Tiere zu Schaden kom-
men. Bei Spaziergängen in Wald 

und Flur gehört der Hund an die 
Leine! Seien Sie als Hundebesitzer 
verantwortungsvoll und schützen Sie 
durch Vernunft Ihren eigenen Hund, 
andere Tiere und Menschen!

In der Gemeinde gehen immer wieder 
Beschwerden über Verunreinigun-
gen durch Hundekot auf öffentlichen 
Flächen ein. Teilweise beschweren 
sich die Bürger aber auch darüber, 
dass Hundekot z.B. in ihren eigenen 
Vorgärten hinterlassen wurde. Ver-
schmutzungen durch Hundekot bie-
ten einen unerfreulichen Anblick und 
belästigen die Bevölkerung. Leidtra-
gende sind unter anderem Spazier-

gänger, die in die „Häufchen“ hin-
eintreten oder die Straßenanlieger, 
die den Hundekot dann entfernen 
müssen. Also achten Sie darauf, wo 
Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. 
Bürgersteige, öffentliche Wege, 
Plätze und Grünanlagen sind dafür 
tabu. Sollte ihr Hunde dennoch an 
einer dieser Stellen sein „Geschäft“ 
verrichten, sind Sie dazu verpflich-
tet den Hundekot zu beseitigen! 
Es gibt genügend Stationen mit  
Hundekotsackerlspender und Mis-
tkübel, wo das Häufchen entsorgt 
werden kann!
Helfen Sie uns mit, unsere Tier- und 
Umwelt zu schützen!

Achtung Hundebesitzer!

Der nächste Termin zur Absolvierung 
des Hundekundenachweises für 
Hundebesitzer, die ihren Hund nach 
dem 01.01.2013 erworben haben 
und nicht die Kriterien erfüllen, die 
sie von der Verpflichtung den Kurs zu 
absolvieren entheben (nachweislich 
Hundebesitzer in den letzten 5 Jahren 
– Dauer der Hundehaltung unerheb-
lich, Absolvierung einer anerkannten 

Prüfung, TierärztIn, ZoologIn, tier-
schutzzertifizierte HundetrainerIn), 
ist Freitag, der 12.05.2017 von 15.00 
Uhr bis 19.00 Uhr, Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck-Mürzzuschlag, 
Außenstelle Bruck, 8600 Bruck, Dr.-
Theodor-Körner-Straße 34.

Die Anmeldung erfolgt durch Einzah-
lung des Kursbeitrages von € 41,60 

an der Amtskassa des jeweiligen 
Amtsgebäudes und gleichzeitige Ein-
schreibung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 3 Tage 
vor Stattfinden des Kurses. Eine Ab-
solvierung des Kurses ohne vorherige 
Anmeldung ist nicht möglich! 

Die maximale Teilnehmeranzahl be-
trägt 25 Personen.

Hundekundenachweis für Hundebesitzer
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Erklärfilm: „Der 
wertvolle Bioabfall“

WAS IST BIOABFALL?

Alle Abfälle biogener Herkunft aus Haushalt und Garten
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NO PLASTICS!

Guter Boden 
liefert nähr-
stoffreiche 
Früchte

Kompost be-
lebt Böden 
natürlich und 
nachhaltig

Biogene 
Abfälle sind 

Basis für den 
Kompost

Bioabfall

für guaten

Kompost!

Bioabfallkreislauf

Apfelbutzn rein,
Plastik nein

Daheim

Netzbetreiber

Übersicht

DIE NÄCHSTEN TERMINE

GEMEINDE-NEWS

SAMMELZENTREN

Di., 12.08.

Öko-Bag
Restmüll wöchentlichMetallverpackungen

BioabfallAltpapier

heute

morgen

in 2 Tagen

Mi., 13.08.

Do., 14.08.

Nächste BiotonnenreinigungNeue Gassimaten!

Wertstoffsammelzentrum

12:10

Daheim 

Nie mehr
Abfuhrtermine 
vergessen!

Weitere Informationen auf
www.saubermacher.at

JETZT gratis downloaden

AndroidiOS
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Sprechtage 
Pensions- 

versicherungs-
anstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3

INFOS: www.pensionsversicherung.at

Lärmbelästigung 
vermeiden
Die Marktgemeinde Langenwang 
bittet die Bevölkerung von Langen-
wang, das Rasenmähen und andere 
Lärmbelästigungen an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an Wochentagen 
in der Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr 
und von 20.00 bis 08.00 Uhr zu un-
terlassen.

Flohmarkt
Langenwang

am Parkplatz Grüne Gasse 
neben Trafik Kurz

jeden 2. Samstag im Monat 
ab 08.00 Uhr

Termine:
Samstag, 8. April 2017
Samstag, 13. Mai 2017
Samstag, 10. Juni 2017

Anmeldung & Info: 
Fr. Sophie Murnberger, 

Tel.: 03854/2180
Standplatzmiete € 5,-

Jeder kann mitmachen!

Amtsstunden 
des Bürgermeisters:

Montag bis Freitag:	 von  8.00 bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 	 von 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:	 Termin nach Vereinbarung

Gemeindeamt Telefon:	 03854 / 6155 – 16
Bürgermeister Telefon:	 0664 / 46 16 471

E- Mail:	 hofbauer.r@langenwang.at

Das „Stocksporthighlight“ der Ge-
meinde auf der Kunsteisanlage wurde 
heuer vom ESV Waldbahn Glawoggen 
mit Obmann Johann Hofbauer orga-
nisiert.

28 Mannschaften in zwei Gruppen 
duellierten sich auf der Kunsteis-
anlage um den Titel „Gemeindepo-
kalsieger 2017“. Es gab spannende 
Duelle und viele waren knapp dran, 

Im Sanitätsreferat der Bezirks-
hauptmannschaft Bruck-Mürzzu-
schlag, Außenstelle Mürzzuschlag, 
kann man sich von 06. März bis 
24. April 2017 jeden Montag 
von 08.00 bis 09.00 Uhr im Sa-
nitätsreferat impfen lassen. Der 
Impfkostenbeitrag beträgt pro 
Impfung € 22,00 für Erwachsene 
und Jugendliche und € 21,00 für 
Kinder bis zum vollendeten 16. 
Lebensjahr. Dieser Beitrag ist bei 
der Impfung sofort zu bezahlen. 
Außerdem ist zur Impfung der 
Zeckenschutz-Impfpass mitzu-
bringen. Gegen Vorweis der Be-
stätigung über den einbezahlten 
Impfkostenbeitrag wird bei der 
zuständigen Landesgeschäftsstelle 
der Sozialversicherung ein Kosten-
beitrag zurückerstattet. 

aber es konnte im Endeffekt nur ei-
nen Sieger geben. 
Die Mannschaft der Fa. Korak (Daniel 
und Alexander Wagner, Johann Thur-
ner sowie Gernot Deglhofer) konnte 
sich im Finale gegen das Team vom 
ESV Schärfenberg durchsetzen und 
sicherte sich somit den Turniersieg. 
Die Siegerehrung, eine große Verlo-
sung sowie der gemütliche Teil fan-
den im Volkshaus statt.

Eisstock-Gemeindepokal Zeckenschutz-
information 2017

Die Siegermannschaft mit Bgm. Hofbauer und Bezirksobmann Breitegger
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MarktgeMeinde 
Langenwang

Auch heuer findet am letzten Au-
gustwochenende, Samstag, 26. 
und Sonntag, 27. August im und 
um das Volkshaus, in der Hoch-
schloßstraße und im Rathauspark 
das Langenwanger Marktfest statt.

Das Festkomitee ist bemüht, ein 
unterhaltsames Programm mit  
Ausstellern, der Werbegemein-
schaft Langenwang aktiv und Lan-
genwanger Vereinen zu erstellen. 

Vorankündigung:  
6. Langenwanger Marktfest

Wir möchten Sie darauf hinwei-
sen, dass Hecken, Sträucher und 
Bäume, die von Privatgrundstücken 
in den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinragen oder hineinwachsen, 
gerade für Fußgänger oder Radfah-
rer, aber auch für Fahrzeuge eine 
Verkehrsgefährdung darstellen.
Immer wieder müssen wir fest-
stellen, dass so manche Gehsteige 
von Fußgängern gar nicht oder nur 
unter starker Behinderung genutzt 
werden können, weil sie durch 
überhängende Zweige oder über-
wucherte Zäune und nicht zurück-
geschnittene Bodenpflanzungen 
fast unbegehbar geworden sind.
Bitte überprüfen Sie Ihr Grundstück 
in diesem Sinne und bedenken Sie, 
dass Sie im Falle von Verletzungen 
oder bei Schäden von Fahrzeugen 
haftbar gemacht werden können.

Zurückschneiden 
der Bäume und 
Sträucher im 
Straßenbereich und 
auf den Gehwegen

Die Kunsteisan- 
lage war im ab-
gelaufenen Win-
ter – bedingt 
auch durch das 
Wetter – bes-
tens frequen-
tiert: Schuleis- 

laufen und allgemeines Eislaufen, 
Eishockey Trainings bzw. Meister-
schaftsspiele der ICE Park Rangers 
und natürlich Stocksport. Viele wich-
tige Turniere (Landjugend Bezirkstur-
nier, Gemeindepokal, Wintercup,....) 
wurden bei besten Eisbedingungen 
durchgeführt. Daneben gab es auch 

einige Veranstaltungen für die Kin-
der, wie z.B. am Vorsilvestertag oder 
am Faschingsdienstag.

Ein herzliches Danke an IPR-Obmann 
Richard Czelecz, der fast rund um die 
Uhr auf der Kunsteisanlage im Einsatz 
war.

Kunsteisanlage ein Renner

Tolle Stimmung am Vorsilvestertag

Richard Czelecz

Neue Ordinationszeiten seit Jänner 2017:
Montag von 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag, Freitag von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Tel.: 03854/2470

Dr. Anita Gebeshuber
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Das Kulturreferat der Gemeinde 
Langenwang lud am letzten Sonntag 
vor Weihnachten zur 27. Auflage der 
Wanderung „Als ich Christtagsfreude 
holen ging“ vom Geburtshaus Peter 
Roseggers am Alpl nach Langenwang 
ein.
Einige Hundert aus nah und fern wa-
ren gekommen, um auf den Spuren 
des großen steirischen Dichters diese 
über 12 km lange Strecke durch die 
schöne Waldheimat zu bewältigen. 
Imposant immer wieder der gemein-
same Einzug – angeführt vom kleinen 
Peterl - mit den Fackeln bei Einbruch 
der Dunkelheit in den Rathauspark 
in Langenwang. Musikalisch beglei-

tet werden die Wanderer jedes Jahr 
vom Bläserquintett des Musikver-
eines Langenwang und entlang der 

Wegstrecke gibt es auch 3 „Labesta-
tionen“, um sich während der Wan-
derung zu wärmen und zu stärken.

Christtagsfreudewanderung wieder ein Erfolg

Die Marktgemeinde Langenwang 
gewährt seit dem Wintersemester 
2014/2015 für alle Studenten, die 
den Hauptwohnsitz in Langenwang 

haben, einen Zuschuss in Höhe von  
€ 130,00 pro Semester. 
Der Antrag auf Gewährung ist am 
Gemeindeamt, Sekretariat oder auf 

der Homepage www.langenwang.
at abrufbar. Der Antragstellung sind 
die Inskriptionsbestätigung und der 
Studienerfolgsnachweis beizulegen. 

Mobilitätszuschuss für Studierende

Das Bläserquintett mit Vzbgm. Franz Reithofer (mi.) und dem „kleinen Peterl“ bei der Begrüßung 
beim Geburtshaus.  

Seit über 35 Jahren besteht die Part-
nerschaft mit dem Markt Nittendorf 
in Bayern. 
So ist es sehr erfreulich, dass dieser 
gute und kameradschaftliche Kontakt 
über das Jahr aufrechterhalten bleibt 

und mit gegenseitigen Besuchen von 
Vereinsabordnungen belebt wird. 
Besonders erfreulich war wieder der 
Besuch der Nittendorfer Jugend in 
den Wintersemesterferien zum Schi-
fahren in unserer Region. 

Bürgermeister Rudolf Hofbauer be-
suchte die Jugendlichen und Betreuer 
im Gästedorf, und dabei wurden viele 
Erinnerungen der guten Gemeinde-
partnerschaften angesprochen. 

Besuch aus unserer Partnergemeinde Nittendorf

Besuch der Jugend aus Nittendorf
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Die US-Amerikanerin Mikaela Shiffrin 
war im abgelaufenen Winter das Maß 

aller Dinge im „Damen-Skizir-
kus“. Sie holte sich die Kris-
tallkugel (Gesamtsiegerin) 
und gewann bei der WM in 
St. Moritz Gold im Slalom und 
Silber im Riesentorlauf. Ende 
Dezember triumphierte sie am 
Semmering innerhalb von nur 
3 Tagen – nach den 2 Riesen- 
slalom Siegen gewann sie auch 
den Torlauf – da gratulierte 
auch Vizebürgermeister Franz 
Reithofer.

„Vize“ gratuliert der Skikönigin

Vzbgm. Reithofer mit der Ski-Königin

Seit Juni 2016 gilt das neue Steier-
märkische Feuerungsanlagengesetz. 
Demnach müssen alle 350.000 Zen-
tralheizungen der Steiermark vom 
Rauchfangkehrer registriert und 
Type, Brennstoff, Leistung, Baujahr, 
Standort und beheizbare Fläche in 
die Heizungsdatenbank des Landes 
Steiermark eingespielt werden.
Nach der Registrierung sind alle Zen-
tralheizungen für Öl, Gas, Scheitholz, 
Kohle, Pellets und Hackschnitzel kos-
tenpflichtig und regelmäßig auf ihre 
Wirtschaftlichkeit und Umweltbelas-
tung zu überprüfen und die Ergeb-
nisse in die Datenbank zu übertragen. 
Häufigkeit und Umfang der Prüfun-
gen sind abhängig vom Brennstoff 
und der Heizleistung. Einfache Über-
prüfungen sind etwa Abgas- und Wir-
kungsgradmessungen, umfangreiche 

Überprüfungen beurteilen zum Bei-
spiel Umwälzpumpen und Fenster 
oder die Dämmung von Wänden, 
Heizungsrohren oder Warmwasser-
speichern.

Die zusätzlich zu den Rauchfangkeh-
rerarbeiten fälligen Überprüfungen 
können von jedem in der Sachver-
ständigenliste der steiermärkischen 
Landesregierung erfassten Sachver-
ständigen vorgenommen und in die 
Datenbank übertragen wer-
den. Sachverständige können 
etwa Installateure oder Ser-
vicefirmen sein, aber auch Ihr 
Rauchfangkehrer. 

Die Registrierung der Heizung 
in der Datenbank kann nur vom 
zuständigen Rauchfangkehrer 
vorgenommen werden. Der 
Rauchfangkehrer verständigt 
auch den Heizungsbetreiber, 
wenn Überprüfungen fällig 
werden.
Zentralheizungen, die nicht 
fristgerecht überprüft werden 
oder die die Grenzwerte auch 
durch Wartung oder Reparatur 
aufgrund veralteter Bauweise 
nicht mehr einhalten, droht 
nach spätestens fünf Jahren 
die behördliche Stilllegung, 

ähnlich wie einem alten Auto bei der 
„Pickerlüberprüfung“. 
Für Fragen, Tipps und Verbesserungs-
vorschläge steht Ihnen Ihr Rauch-
fangkehrer gerne zur Verfügung.

Das Steiermärkische Feuerungsan-
lagengesetz ist laut Vorgabe der EU 
umzusetzen, da Österreich bis 2030 
den Schadstoffausstoß im Bereich 
Gebäude, Landwirtschaft und Ver-
kehr um 36 Prozent reduzieren muss.

Das „Heizungspickerl“ ist da: Registrierung aller Zentralheizungen in 
der Datenbank des Landes Steiermark 

Schadstoffanalyse bei einer Festbrennstoffheizung

Wiener Straße 2 (Rathaus)
1. Stock

8665 Langenwang
Tel. 03854/2020

l Private Pensionsvorsorge
l Vorsorge für Kinder
l Hinterbliebenenvorsorge
l Bausparen
l Berufsunfähigkeit
l Haus & Wohnen
l Unfall und Krankheit
l Rund ums Auto
l Betrieb und Landwirtschaft
l Finanzierung und Leasing

Kostenfreie Überprüfung  
Ihrer bestehenden Verträge!

Zum Wohle Ihrer Familie – 
wir informieren Sie über

Wiener Straße 2 (Rathaus)
1. Stock

8665 Langenwang
Tel. 03854/2020

office.ostmk@fair-gmbh.at
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In der Faschingszeit wurden in Lan-
genwang viele Veranstaltungen und 
Partys durchgeführt, bei denen es 
mitunter recht fröhlich und lebhaft 
zuging.
Hier einige „Impressionen des Fa-
schingsreigens“.

Faschingspanorama

Ein Käfig voller Narren im Cueva

Gschnas im Gasthaus Putzgruber

Faschingsausklang beim Seidinger

Kinderfasching auf dem Eislaufplatz

„Halli Galli“ im Dorfwirtshaus 

Fasching im Cafe Barletti

Gschnas in der Turnhalle Spaß  im Cafe Tieber
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Die Nachmittagsbetreuung in Lan-
genwang wurde im Jahr 2007 einge-
führt und hat sich bestens bewährt. 
Aufgrund der steigenden Schülerzah-
len wurde die Nachmittagsbetreuung 

sehr bald in eine Ganztagsschule 
(GTS) umfunktioniert. Derzeit besu-
chen 25 Kinder aus der Volksschule, 
der NMS und dem Gymnasium die 
GTS. 

Ganztägige Schul-
formen gliedern 
sich in Unterricht 
und Betreuung. 
Dabei findet am 
Vormittag un-
v e r ä n d e r t 
der Unter-
richt statt, 
und der Be- 
t r e u u n g s t e i l 
am Nach-
mittag um- 
fasst ein gemeinsames Mittagessen, 
eine Lernzeit und einen Freizeitteil. 
In der Lernzeit unterstützen Volks-
schulpädagoginnen die Kinder bei 

Ganztagsschule Langenwang

Hmm, lecker! Beim Wuzeln Beim Backen

Am Spielplatz Beim Bobrutschen Beim Lernen

Beim Lernen Beim Lernen Beim Lernen

Beim Spielen Aufgabenraum
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Beim Basteln

Spielzimmer Beim Kerzengießen

Beim Basteln

den Aufgaben. In der Freizeit legen 
wir viel Wert auf ein harmonisches 
Miteinander und eine entspannte At-
mosphäre. Es wird sehr viel gemein-
sam gebastelt, gemalt und gespielt. 
Da auch Bewegung nicht zu kurz 
kommen darf, nützen wir Eislauf-
platz, Spielplatz und Sportplatz für 
verschiedene Aktivitäten. 

Die Teilnahme an der GTS ist flexi-
bel an zwei bis fünf Wochentagen 
möglich. Somit ist sie ein wichtiger 

Beitrag zur Vereinbarung von Familie 
und Beruf. Detaillierte Informationen 
sind auf der Homepage der Marktge-
meinde Langenwang angeführt. Zum 
besseren Kennenlernen der GTS dür-
fen die Betreuungskinder an einem 
Nachmittag eine Freundin oder einen 
Freund in die GTS einladen, außer-
dem wird im Juni ein Tag der Offenen 
Tür stattfinden. Genaue Informatio-
nen werden durch die Direktion der 
VS und NMS an die Kinder und Eltern 
weitergeleitet.

Am 17. Dezember 2016 feierten wir 
bei bester Gesundheit den 105. Ge-
burtstag von Franz Straßberger, vulgo 
Sogbauer auf „seinem“ Bauernhof  in 
der Schwöbing. 

Er war damit der älteste lebende 
männliche Steirer und wahrschein-
lich einer der wenigen, die Peter 
Rosegger noch persönlich getroffen 
haben. Zu diesem besonderen Er-
eignis gratulierten nicht nur Bürger-
meister Rudolf Hofbauer und Vize-
bürgermeister Franz Reithofer für die 
Gemeinde, sondern auch Landesrat 
Hans Seitinger, der die besten Glück-
wünsche von LH Hermann Schützen-
höfer überbrachte. Die musikalischen 

Grüße kamen vom Bläserquintett des 
Musikvereines. Straßberger erzählte 
viele lustige, interessante aber auch 
berührende Geschichten aus seinem 
Leben und trank natürlich auch ein 

„Achterl Wein“ mit seinen Gästen. 
„Das gönne ich mir jeden Tag“, so 
der Jubilar. 
Straßberger ist am 7. Februar 2017 
im 106. Lebensjahr eingeschlafen.

Unser ältester Langenwanger verstarb

LR Hans Seitinger und Bgm. Rudolf Hofbauer gratulierten Franz Straßberger zum 105. Geburtstag.
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W  AUCH IMMER DIE REISE HINGEHT

Verbrauch „kombiniert“: 4,4–5,7 l/100 km, CO2-Emission: 113–128 g/km. 
   *  Unverbindlich empfohlener Richtpreis in Euro inkl. 20% MwSt. und NOVA sowie inkl. der Maximalbeträge für § 6a NOVAG - Ökologisierungsgesetz. 

Mehr Informationen bei Ihrem Suzuki Händler oder auf www.suzuki.at. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto. 

Mehr Platz für jede Herausforderung. Kletterausrüstung oder Wochenendeinkauf – dank 430 Litern Koff erraum-
volumen fi ndet im neuen Suzuki SX4 S-Cross beides genügend Platz. Erleben Sie mehr Raum, mehr smarte Details 
und mehr Sicherheit – egal, ob auf einer verschneiten Bergstraße oder am Weg in die Stadt. Bestimmen Sie Ihr 
Ziel – mit dem neuen Suzuki SX4 S-Cross, schon ab € 15.990,-*. Mehr auf www.suzuki.at

EDITION 25! Sondermodelle

Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Symbolabbildung. Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. Aktionspreise bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern. Preise beinhalten Hersteller- und Händlerbeteiligung. Druck- & Satzfehler vorbehalten.

CO2: 99 - 156 g/km, Verbrauch: 4,2 l Diesel - 6,5 l Benzin/100 km.

Die Hyundai EDITION 25! Sondermodelle mit attraktiver Sonderausstattung zum Bestpreis! www.hyundai.at

Hyundai i10 EDITION 25!
Jetzt ab € 9.490,–
Ihr Preisvorteil: bis zu € 2.500,–

Jetzt bis zu 
€ 4.900,– sparen!

Hyundai i20 EDITION 25!
Jetzt ab € 11.490,–
Ihr Preisvorteil: bis zu € 3.400,–

Hyundai ix20 EDITION 25!
Jetzt ab € 15.990,–
Ihr Preisvorteil: € 3.150,–

Hyundai Tucson EDITION 25!
Jetzt ab € 24.990,–
Ihr Preisvorteil: € 4.900,–

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Edition25 Sondermodelle Range.indd   1 16.02.17   17:17

AUTOHAUSKNOLL  www.auto-knoll.at

AUTOHAUSKNOLL40
JAHRE

8665 Langenwang (Abfahrt Hönigsberg) 
Tel. 03854/2400, www.auto-knoll.at

40
JAHRE

LANGENWANG, Tel. 03854/2400 • Kapfenberg, Tel. 03862 / 33811
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Am Freitag, 10. März fand die Prä-
mierung der Teilnehmer am örtlichen 
Blumenschmuckwettbewerb 2016 
statt. Sehr viele Langenwanger Blu-
menfreunde folgten der Einladung 
in das Volkshaus. Im  Rahmen einer 
Multimedia Schau wurde allen Teil-
nehmern und Preisträgern eine Ur-
kunde, Gutscheine und ein Blumen-
korb überreicht. Im Anschluss an die 

Preisverleihung gab es natürlich wie-
der die Besucherkartenverlosung und 
das beliebte Gewinnspiel. 
Im vergangenen Jahr nahmen beim 
örtlichen Blumenschmuckwettbe-
werb 70 LangenwangerInnen teil, 
die Jury war 8 Stunden und 105 km 
Fahrt unterwegs, vom Mitterberg 
und Feistritzberg in die Schwöbing, 
übers Traibachtal nach Lechen, Pre-

tul, Hönigsberg und dem Ortsgebiet 
um alle Teilnehmerobjekte zu bewer-
ten und zu fotografieren.
Wir laden Sie ein, auch beim heurigen 
Blumenschmuckwettbewerb wieder 
mitzumachen – es lohnt sich auf je-
den Fall und verwandelt unseren Ort 
in eine blühende Gemeinde.
Auf den Fotos die Gewinner des Blu-
menschmuckwettbewerbes:

Siegerehrung - Blumenschmuckwettbewerb 2016

Die Seniorenurlaubskation, finan-
ziert von der Gemeinde und dem 
Land Steiermark, findet dieses Jahr 
vom Dienstag, 30. Mai bis Dienstag, 
6. Juni  im GH Janits in Burgau statt. 
Teilnehmen können Personen, die 

bis 31. Dezember 2017 das 60. Le-
bensjahr vollendet haben. 

Die Einkommensgrenzen betragen 
für allein stehende Personen € 900.— 
und für Ehepaare oder Lebensge-

meinschaften € 1.350.—Nettoein-
kommen im Monat.
Anmeldungen und weitere Aus-
künfte erhalten Sie am Gemein-
deamt bei Herrn Stephan Bauer: 
Tel. 03854-6155-17.

Gemeinde – Seniorenurlaubsaktion 2017
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Lichterglanz & Weihnachtsklänge

Ein vorweihnachtliches Konzert 
wurde am 16. Dezember vor und in 

der Musikschule Langenwang gestal-
tet. Den stimmungsvollen Abend er-
öffneten die jüngsten MusikerInnen 
unserer Musikschule: die musikali-

sche Früherziehungsgruppe, dann 
der Kinderchor mit ihrem fröhlichen 
Gesang beim vor der Musikschule 
aufgestellten Feuerkorb.

Musikschule Langenwang

Musikalische Früherziehung mit Andrea Harreiter: (v. l. n. r. ) Andreas 
Sulzbachner, Florian Handler, Marco Kirchberger, Elias Cathlove, Lorenz 
Flieser, Marie Kaiser, Katharina Sulzbachner, Theresa Majeron, Simon 
Hauer

Kinderchor mit Julia Pichler: (unten) Kathrin Sommer, Madita Schmid, 
Zsanett György, Sarah Korak, (oben) Jana Willingshofer, Theresa 
Schwarzenegger, Zoe Kalser, Valentina Majeron 

Zoe Kalser u. Veronika Schnepf Theresa Schwarzenegger

Natascha Spitzer u. Valentina Majeron

Alina Schabereiter u. Marie ReiterGitarrentrio

In einer Kerzenlicht-Atmosphäre mu-
sizierten die SchülerInnen im großen 
Saal weiter. Das Publikum genoss 
Advents- und Weihnachtslieder aus 

verschiedenen Gattungen gespielt 
von der breiten Palette der Musik-
instrumente: Streich-, Blas-, Zupf-, 
Schlag- und Tasteninstrumente. 

Bekannte und beliebte Stücke prä-
sentierten: das Geigenensemble 
(Klasse von Maria Farnleitner): Va-
lentina Majeron, Natascha Spitzer, 
Marie Reiter, Alina Schabereiter 

das Gitarrentrio (Klasse von Julia Pichler): Julia Pichler, Eva Pretterhofer, 
Ina-Maria Haberz 
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Sebastian Kohlbacher u. Philipp Schnepf Querflötenquartett 

(vorne v. l. n. r. ) Kathrin Sommer, Ina-Maria Haberz, Katherina Schöggl, 
Sarah Stelzer (hinten v. l. n. r. ) Emöke Györe, Veronika Schnepf, Eva 
Pretterhofer, Kathrin Schmid, Philipp Schnepf, Anna Pernsteiner, Va-
lentina Majeron, Natascha Spitzer 

(hinten v. l. n. r. ) Jakob Mayeron, Peter Kohlbacher, Sebastian Kohl-
bacher (mitten v. l. n. r. ) Valentina Majeron, Natascha Spitzer, Alina 
Schabereiter, Marie Reiter (vorne v. l. n. r. ) Sarah Stelzer, Klarissa Stei-
ner, Julia Pichler

das Querflötenquartett (Klasse von Mag. Emöke Györe): Jasmin Magg, Eva 
Pretterhofer, Kathrin Schmid, Emöke Györe

Lässige Rhythmen gespielt von Se-
bastian Kohlbacher (Klasse von BA 
Gerald Schuller) und Philipp Schnepf 
(Klasse von Mag. Hsin-Chih Tseng). 

Der Auftritt des Orchesters krönte den Abend.

Besonderer Dank gilt der Freiwil-
ligen Feuerwehr Langenwang, die 
während des Open-Air-Teils des Pro-
gramms durch Heizschwammerl für 
die Wärme sorgte.

SchülerInnen der Musikschule bei 
„Langenwang im Advent „

In einem wunderschönen, künstleri-
schen Ambiente haben wir am ersten 
Tag der Veranstaltung Langenwang im 
Advent musiziert. 
Unser Geigenensemble mit Maria 
Farnleitner, das Querflötenquartett 
mit Emöke Györe, sowie der Kin-
derchor unter der Leitung von Julia 
Pichler und ihr Gitarrentrio präsen-
tierten Advents- und Weihnachtslie-
der in einer besonderen Stimmung 
bei Langenwang im Advent auf einer 
seltsamen Bühne mitten im bunten 
Kunststücken im Volkshaus. 

Querflötenquartett (v. l. n. r. ): Emöke Györe, Jasmin Magg, Eva Pretterhofer, Kathrin Schmid

Geigenensemble (v. l. n. r. ): Marie Reiter (sitzend), Maria Farnleitner, Claudia Posch, Natascha 
Spitzer, Valentina Majeron
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Kinderchor (von li. nach re.): Julia Pichler, Valentina Majeron, Kathrin Sommer, Ina-Maria Haberz, 
Jana Willingshofer, Zsanett György, Zoe Kalser, Madita Schmid, Theresa Schwarzenegger, Lina 
Pechstädt

Theaterbesuch in Wien

Langenwanger SchülerInnen, Eltern 
und Musikschullehrerinnen haben 
am 8. Dezember an einem Theater-
besuch teilgenommen. Unsere Kon-
zertfahrt führte in die Volksoper, ins  
zweitgrößte  Opernhaus in Wien, wo 
wir das Musical „Der Zauberer von 
Oz” von Harold Arlen genießen durf-
ten. Die Bühnenfassung vom Wel-
terfolg-Klassiker mit der großartigen 
Besetzung, die fantasievolle Inszenie-
rung sowie das geschickte Bühnen-
bild waren uns Kleinen und Großen 
ein Erlebnis. 
Es war ein wertvolles Geschenk in 
der Adventszeit von allen großzügi-
gen Sponsoren, die es uns ermöglicht 
haben, diese prachtvolle Produktion 
live erlebt zu haben.
Wir bedanken uns für die finanzielle 
Unterstützung für die Busfahrtkosten 
bei unseren Geldspendern: Andreas 
Apotheke, Autohaus F. Knoll GmbH, 

Autohas Karl Orthuber GmbH, Au-
tomationstechnik GmbH, BASF Per-
formance Products GmbH, Elektro 

Seitinger, Gasthaus Kirchenwirt, 
Marktgemeinde Langenwang, Raif-
feisenbank Mürztal.

Besuch in der Volksoper

L E I T N E R  E L E K T R O  A G E N T U R
Reparatur | Service | Wartung | Elektrotechnik  

Kundendienst | Verkauf | Infrarotheizungen
LEA

Grazer Straße 75a | A-8680 Mürzzuschlag
Tel. 0664 / 923 24 10 | E-Mail: lea.leitner@a1.net
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Das letzte Kindergartenjahr endete 
für die Kinder sehr positiv. Für das 
Außengelände des Kindergartens 
wurde ein neuer Trettraktor von 
der Firma Knoll gesponsert. Bei der 
offiziellen Übergabe waren Evelyn 
Knoll-Kurzmann, Mag. David Schwin-
genschuh und Richard Schmid anwe-
send, der über den Kindergartenver-
ein das Sponsoring organisierte. Die 
Kinder dankten herzlich und konnten 
mit dem Traktor auch im Herbst noch 
ausgiebig ausfahren.

Im Jänner und im Februar nutzte der 
Kindergarten den Eislaufplatz fast 
wöchentlich. Die Kinder waren mit 
Begeisterung am Eis unterwegs. Der 
Kindergarten bedankt sich herzlich 
bei der Marktgemeinde Langenwang 
für die kostenlose Benützung des Eis-
laufplatzes.
Ende Jänner überreichte Bürgermeis-
ter Hofbauer jedem Kindergartenkind 

ein Wimmelbilderbuch vom Sem-
mering-Basistunnel. Das Interesse 
der Kinder wurde durch seine kurzen 
Erzählungen von der großen Bahn-
tunnelbaustelle geweckt und die Kin-
der betrachteten neugierig die lus-
tigen Wimmelbücher. Ein herzliches 
Dankeschön vom Pfarrkindergarten!
Im heurigen Jahresprojekt erarbei-
ten die Kindergartenkinder mit dem 

Pfarrkindergarten

Team die Schöpfungsgeschichte un-
serer Erde. Dieses Projekt wird sei-
nen besonderen Höhepunkt beim 
Maisingen am 25. Mai 2017 erle-
ben. Die Feier beim Maisingen steht 
heuer ganz unter dem Motto „50 
JAHRE PFARRKINDERGARTEN LAN-
GENWANG!“ Die Vorbereitungen für 
dieses besondere Fest sind in vollem 
Gange.

Eislaufen

Eislaufen Freude über den Trettraktor

Übergabe des Wimmelbilderbuches

Tischlerei

JOHANN RINNHOFER
Fenster | Türen | Parkettböden

8665 Langenwang | Sprengzaunstraße 4
Mobil: 0664 / 90 16 650

E-Mail: tischlerei.rinnhofer@aon.at
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Wussten Sie schon, dass …

…	wir sehr stolz darauf sind, dass  
	 unsere Homepage so eifrig besucht  
	 wird? (www.vs-langenwang.at)

…	unsere Schulärztin Frau Dr. Anita  
	 Gebeshuber schon im Herbst alle  
	 SchülerInnen untersucht hat?

…	wir in der Vorweihnachtszeit un- 
	 sere Kinder durch besinnliche  
	 Adventfeiern, durch gemeinsames  
	 Singen und durch die Segnung der  
	 Adventkränze auf Weihnachten  
	 eingestimmt haben?

… die zukünftigen Schulanfänger- 
	 Innen von den 4. Klassen zu einer  
	 Adventfeier eingeladen worden  
	 sind?

…	die gesamte Schule eine gelungene  
	 Vorstellung des „Mobilen Kin- 
	 dertheaters“ („Der Weiße Planet“)  
	 im Volkshaus besucht hat?

…	Dir. Gutschelhofer und die Leh- 
	 rerinnen Gebhardt und Karrer im  
	 Rahmen eines Elternabends im  

	 Kindergarten über die Themen  
	 „Schuleingang“ und „Grundschul- 
	 reform“ informiert haben?

…	die Schuleinschreibung für das  
	 kommende Schuljahr am 02.02. 
	 2017 stattgefunden hat und 20  
	 Kinder eingeschrieben wurden?

…	wir einen Sportpädagogen von der  
	 AUVA eingeladen haben, der mit  
	 den Dritt-und ViertklasslerInnen  
	 ein dreiteiliges Falltraining (Siche- 
	 res Fallen) durchgeführt hat?

…	wir beim Schwimmtraining der 3.  
	 und 4.Klassen im Hallenbad Veitsch  
	 immer sehr freundlich aufgenom- 
	 men werden?

…	alle LehrerInnen unserer Schule zu- 
	 sammen mit den von uns einge- 
	 ladenen LehrerInnen der VS Hö- 
	 nigsberg eine Fortbildung mit dem  
	 Thema „Huch, ein Buch“ besucht  
	 haben?

…	3 Mädchen unserer VS bei den  
	 Steirischen Schulschimeisterschaf- 
	 ten teilgenommen haben und  

Volksschule Langenwang

Lieblingsbücher! Besuch in der Wohlfühlbibliothek! Früh übt sich, wer …!

	 sehr erfolgreich gezeigt haben, wo  
	 die besten Schiläuferinnen der Stei- 
	 ermark zu Hause sind?
	 Herzliche Gratulation!

…	wir den schneereichen Winter für  
	 3 Schitage beim Annerlbauer ge- 
	 nutzt haben?

… 	unsere Drittklassler von Herrn Bür- 
	 germeister Rudolf Hofbauer per- 
	 sönlich durch das Marktgemein- 
	 deamt geführt wurden und dabei  
	 das im SU erworbene Wissen über  
	 die Gemeindeverwaltung gefestigt  
	 haben?

…	unsere 4. Klassen im Rahmen der  
	 Transition (Nahtstelle zwischen VS  
	 und NMS) von unserer NMS zum  
	 gemeinsamen Backen in die Schul- 
	 küche und zu Experimenten (Was- 
	 ser) in den Physiksaal eingeladen  
	 worden sind?

…	uns der Faschingsdienstag wieder  
	 von der Gemeinde mit schmack- 
	 haften Krapfen versüßt wurde?  
	 Danke!

Natürlich mit Helm! Orff-Instrumente im Einsatz!



22 23

VOLKSSCHULE VOLKSSCHULE

Zu Besuch beim Herrn Bürgermeister! Putzchampions!

Marienkäferkinder bei der SchuleinschreibungAuf glattem Eis!

AUVA Falltraining: So fällt man, ohne sich zu 
verletzten!

Beim Annerlbauer! Haubenküche!

Prüfung geschafft!

Besuch vom Kindergarten!

Körperforscher!

Selbst gebastelt!

Naturwissenschaftliche Versuche in der NMS!
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Schulschimeisterschaften 2017 für Volksschulen
Unter wirklich sehr schwierigen 
Bedienungen gingen am Mittwoch, 
dem 8. Februar 2017 die Schulschi-

meisterschaften für die Steiermark, 
in der Gaal bei Knittelfeld über die 
Bühne. 

150 Volksschüler aus 
dem gesamten Bun-
desland waren am 
Start. 
Alle kämpften um 
den Mannschaftssieg 
für ihre Schule. Sa-
rah Korak, Lena Tangl 
und Nina Weigl (alle 
vom SU WSV LAN-
GENWANG) schafften 
auch heuer wieder 

mit großem Vorsprung den Mann-
schaftssieg für die Volksschule Lan-
genwang. So konnten sie den Titel 
aus dem Vorjahr erfolgreich vertei-
digen. Die Konkurrenz konnte sich 
allerdings sehen lassen. Riesengroß 
war da natürlich die Freude bei der 
Siegerehrung. Beste Mannschaft bei 
den Mädchen in der Steiermark!!! 
Wir werden wohl auch noch so eini-
ges in Zukunft von diesen drei Mäd-
chen hören. 

Wir gratulieren sehr herzlich zu die-
sem großartigen sportlichen Erfolg.  Die siegreichen Mädls - Lena Tangl, Sarah Korak und Nina Weigl

LANGENWANG
Binderwiese
Doppel- & Reihenhäuser
98, 115 bzw. 120 m² Wohnnutzfläche
Fertigstellung: April 2017

 Eigentum
 schlüsselfertig
 hochwertig
 ausgestattet

 voll unterkellert
 eigenes Grundstück
 Terrasse & Balkon
 Doppelcarport

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser von
HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

Noch
1 Reihenhaus frei!

2. Bauabschnitt

in Vorbereitung!
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Neue Mittelschule	 www.nms-langenwang.at

Fulminante Erfolge unserer Skistars

Bereits in der vergangenen Skisaison 
erzielten unsere SkirennläuferInnen 
hervorragende Erfolge, und so war 
der Erwartungsdruck in diesem Jahr 
besonders hoch. Konsequentes Trai-
ning, enormer Einsatz, außerordent-
liches Talent und tolle Motivation 
konnten die Vorjahresergebnisse 
jedoch noch um einiges übertreffen. 
Auch wenn zum Zeitpunkt der Druck-
legung dieses Artikels noch nicht alle 
Rennen absolviert wurden, stehen 
schon einige Ergebnisse fest:
Bei den steirischen Schüler- bzw. 
Kindermeisterschaften siegten Luca 
Jobstmann und Florentina Schnittler, 
Laura Hofbauer belegte den zweiten 
Platz. Alle drei nehmen an den ös-
terreichischen Schüler- bzw. Kinder-
meisterschaften teil.   
Florentina Schnittler, Laura Hof-
bauer, Kathrin Sommer, Leonie Zäch-
ling und Jenny Hölblinger gewannen 
die steirischen Schulskimeisterschaf-
ten und werden unsere Schule bei 
den School Olympics, Ski alpin in Saal-
bach-Hinterglemm vertreten.

Im Bezirkscup steht noch ein Ren-
nen aus. Lukas Kraschitzer, Floren-
tina Schnittler und Laura Hofbauer 
stehen schon jetzt als Gesamtsieger 
fest. Aber auch Margit Tangl, Kathrin 
Sommer, Jenny Hölblinger, Leonie 
Zächling, Filip Arzberger, Jakob Zäch-
ling, Marwin Trieb, Simon Tischler, 
Sophia Rothwangl, Jakob Majeron 
und Anna Zächling haben einen Platz 
am „Stockerl“ sicher.
Herzlichen Glückwunsch an alle Ski-
rennläuferInnen und natürlich den 
TrainerInnen Karin Blaser, Markus 
Rossegger und Tim Grabner.

Native Speakers – 
Eine Woche Englisch!

Die Woche vor den Osterferien wird  
für die SchülerInnen der 3. und 4. 
Klassen ganz im Zeichen der engli-
schen Sprache stehen. Diese bereits 
mehrmals durchgeführte Veranstal-
tung hat das Ziel, die Englischkennt-
nisse der SchülerInnen zu intensi-
vieren, ihre möglichen sprachlichen 
Hemmungen abzubauen und ihnen 
zu vermitteln, dass es großen Spaß 
machen kann, in einer anderen Spra-
che zu kommunizieren. Wir möchten 
uns hier sehr herzlich bei allen Spon-
soren bedanken, mit deren Hilfe es 
möglich ist, die Kosten für diese Wo-
che gering zu halten: Andreas-Apo-
theke Langenwang, Böhler Bleche, 
Kanzlei Gößweiner, Installateur 
Korak, Perfect EDV - Peter Fünder, 
Pregel Austria, Reifen Adler GmbH, 
Schrotthofer Franz, Seitinger E-Instal-
lationen, Stadtwerke Mürzzuschlag, 

Startup - Fahrschule Harry, Tischlerei 
Wurzwallner, Windhaber GmbH, Jo-
sef Obmann GmbH

Der Zauberlehrling 
in der Grazer Oper

Im Februar besuchten die SchülerIn-
nen der 2. Klassen das Musical „Der 
Zauberlehrling“ in der Grazer Oper. 
Neben dem Ambiente der Grazer 
Oper faszinierten die tolle Bühnen-
gestaltung sowie die spannenden 
Zaubereien. Zuvor wurde bereits im 
Deutschunterricht die Ballade von Jo-
hann Wolfgang von Goethe bespro-
chen. Einige Schüler machten sich 
zusätzlich die Mühe, diese berühmte 
Ballade in kreativer Form zu gestalten 
und niederzuschreiben. Goethe kann 
also auch heute noch spannend und 
fesselnd sein!

So macht Lesen Spaß

Ein sehr kreativer und  individueller 
Zugang zum Thema Lesen, Schrei-
ben und Literatur wurde im Deut-
schunterricht der 2. und 3. Klassen 
beschritten. Die SchülerInnen wähl-
ten jeweils ein Buch aus der Schul-
bibliothek und lösten individuell 
verschiedene Aufgaben. Neben den 
Pflichtaufgaben gab es jede Menge 
Wahlaufgaben. Je nach Interesse 
und Können wurden Werbeplakate 
für das Buch entworfen, Briefe an die 
AutorInnen geschrieben, Buchkriti-
ken verfasst, Personensteckbriefe 
entworfen, Informationen über den 
Autor gesucht und vieles mehr. Die 

Alpiner Skirennlauf Besuch der Oper in Graz

So macht Lesen Spaß
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Ergebnisse unserer jungen LeserIn-
nen wurden in einer bunten und sehr 
kreativen „Leserolle“ gesammelt. Für 
die Aufgaben hatten die SchülerInnen 
eine gewisse Anzahl an Unterrichts-
stunden zur Verfügung und daher 
galt es auch, einen entsprechenden 
Zeitplan für die eigenen Arbeiten zu 
erstellen. Jede Leserolle wurde somit 
ein einzigartiges Unikat.

Spaß im Schnee

Das ausgezeichnete Wetter und die 
gute Schneelage dieses Winters er-
möglichten es, die Skitage der 2. Klas-
sen wie geplant in der Woche vor den 
Semesterferien in den umliegenden 

Skigebieten durch-
zuführen. Darüber 
hinaus gab es auch 
in den Freiluft-
stunden optimale 
Bedingungen für 
die unterschied-
lichsten Winter-
sportarten. So 
wurden nicht nur 
der Eislaufplatz 
und die nahegele-

genen Skipisten ge-
nutzt. Besonderen Spaß hatten die 
SchülerInnen auch beim Schlitten-
fahren auf den Wiesen rund um Lan-
genwang. An dieser Stelle herzlichen 
Dank an Herrn Philip Anninger für 
die tolle Präparierung der Schlitten-
bahn und den „Traktorlift“, der das 
anstrengende Hinaufziehen der Bobs 
und Schlitten wesentlich erleichterte.

Fit für die Zukunft

Ein großes Anliegen der NMS Lan-
genwang ist es, unsere SchülerInnen 
bestmöglich auf ihre Zukunft vor-
zubereiten. Hierzu gehört natürlich 
der Unterricht, in dem die Basis für 
weiterführende Schulen oder den 

So macht Lesen Spaß

Berufspraktische Tage

Spaß im Schnee Skitage auf dem Stuhleck

Besuch einer Berufsschule geschaf-
fen wird. Von großer Bedeutung ist 
es jedoch auch, Einblicke in die Viel-
falt der Möglichkeiten, die nach dem 
Abschluss der 4. Klasse  gegeben sind 
zu erlangen. 
Bereits im Herbst fand die Berufsin-
formationsmesse statt, bei der sich 
weiterführende Schulen vorstellten 
und unsere SchülerInnen die Mög-
lichkeiten hatten, sich gemeinsam 
mit ihren Eltern genauere Informati-
onen zu beschaffen. Die berufsprak-
tischen Tage im November boten die 
Chance, das Arbeitsleben hautnah 
kennen zu lernen. 
Darüber hinaus werden im Rah-
men des BO-Unterrichts die zahl-
reichen Angebote der umliegenden 
Unternehmen und Organisationen 
wahrgenommen. So besuchten un-
sere SchülerInnen den einzigartigen 
„Skills Explorer Day“ der Lehrlings-
akademie der Firma Herbitschek, bei 
dem es die Gelegenheit gab, sieben 
Lehrberufe auch in praktischem Tun 
zu erfahren. Des Weiteren konnten  
unsere SchülerInnen bei der Firma 
Böhler in Kapfenberg Einblicke in 
die Welt der metallverarbeitenden 
Berufe gewinnen. Im März präsen-

JobTech - Red Bull Ring
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tierten sich zahlreiche steirische 
und österreichische Leitbetriebe bei 
„JobTech.2017“ am Red Bull Ring in 
Spielberg und informierten über Aus-
bildungs- und Karrieremöglichkeiten 
in spannenden Technologiebereichen 
und vermittelten, an welchen inter-
national erfolgreichen Projekten und 
Produktentwicklungen junge Men-
schen in Zukunft mitwirken können. 

Eine einzigartige Möglichkeit wurde 
unseren SchülerInnen beim „Ta-
lentcenter“ in Graz geboten. Diese 
Initiative der WKO Steiermark, 
die gemeinsam mit der Karl-Fran-

getestet. In einem sogenannten „Ta-
lentereport“ erhielten die SchülerIn-
nen ein individuelles ganzheitliches 
Bild ihrer Begabungen und Neigun-
gen sowie konkrete Vorschläge für 
entsprechende Berufe mit unter-
schiedlichen Ausbildungsrichtungen.

Das Wunder

Einen tollen Erfolg feierte das heiter 
besinnliche Weihnachtsspiel „Das 
Wunder“, das SchülerInnen unserer 
Schule dreimal im bis auf den letzten 
Platz besetzten Volkshaus aufführ-
ten. Eine Mischung aus besinnlichen 
Gedanken zur Weihnachtszeit und 
musikalischen Elementen begeisterte 
das Publikum. Es machte den Schüle-
rInnen sehr viel Spaß, ihre schauspie-
lerischen und musikalischen Talente 
auf der Bühne zu zeigen. Herzlichen 
Dank an Natalie Boer, Christina 
Stritzl, Kurt Novak, Ing. Manfred 
Tausch und Gerhard Riegler für die 
musikalische und technische Unter-
stützung.

zens-Universität Graz durchgeführt 
wird, versteht sich als Orientierungs-
plattform und stellt eine wissen-
schaftlich fundierte Entscheidungs-
hilfe für eine individuell stimmige 
und zielgerichtete Ausbildung dar. In 
36 Teststationen wurden die Talente, 
Neigungen und Potenziale der Schü-
lerInnen genauestens untersucht. So 
wurden nicht nur Kenntnisse wie Ma-
thematik, Deutsch oder Englisch ab-
gefragt, es wurden auch Fähigkeiten 
wie Organisationstalent, Aufnahme-
fähigkeit und Konzentrationsfähigkeit 
aber auch Fingerspitzengefühl, Kör-
perkoordination und Geschicklichkeit 

Talentcenter - BerufsorientierungSkills Explorer Day - Firma Herbitschek

Weihnachtsspiel - Das Wunder

Weihnachtsspiel - Das Wunder
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Diesen Mitt-
wochmorgen 
wird unser Ka-
merad lange 
nicht verges-
sen. Am 3. 
August des 
Vorjahres um 
08.33 Uhr-
rückte er als 

Einsatzleiter zusammen mit 14 wei-
teren Kameraden unserer Wehr zu 
einem Unfall aus, der sich auf einer 
Straße neben der S6 ereignete. Ein 
Kranwagen war mit der vorbeiführen-
den 110-kV-Stromleitung der ÖBB in 
Berührung gekommen. Der Kranfah-
rer lag schwer verletzt neben seinem 
Fahrzeug auf dem Asphaltboden, und 
war unfähig den Gefahrenbereich aus 
eigener Kraft zu verlassen. Da die Lei-
tung noch unter Strom war, konnte 
man sich dem Fahrzeug nicht nähern 
obwohl das Fahrzeug entzwischen in 
Brand geraten ist. OLM Franz Gans-
ter beobachtete, dass der Kran inzwi-
schen keinen Kontakt mehr mit der 
Starkstromleitung hatte, und näherte 
sich mit kleinen Schritten dem Unfal-
lopfer. Als er den verletzten Kranfah-
rer erreichte, schlugen bereits Flam-
men aus den Reifen des Fahrzeuges. 
Vorsichtig zog er das Unfallopfer aus 
dem Gefahrenbereich. Diese Men-
schenrettung führte Franz Ganster 
unter Lebensgefahr seines eigenen 
Lebens durch. Aus diesem Grunde 
wurde Franz Ganster im Rahmen des 
Neujahresempfanges der Steirischen 
Feuerwehren mit der Lebensret-
ter-Auszeichnung des Landesfeuer-
wehrverbandes geehrt.

Im Jänner fand der Jugend Winter-
sporttag, der vom Landesfeuerwehr-
verband Steiermark durchgeführt 
wird, am Kreischberg statt. 12 Feuer-
wehrmitglieder nahmen am Winter-
sporttag teil und verbrachten einen 
schönen Tag mit viel Spaß und Action 
auf der Piste. Am Faschingsamstag 
nahmen 24 Kameraden mit Partnern 
am Kameradschaftsschießen auf As-
phalt teil. Die Moaren Robert Rinnho-
fer und Georg Eder traten gegen das 
Team der Moaren Mario Ertl und Jo-
sef Eder an. Das Getränk gewann die 
Mannschaft mit den Moaren Mario & 
Seppi und das Spiel Robert & Georg. 
Am Samstag, 4. März wurde von 
der Feuerwehr Langenwang die Ab-
schnittsübung des Abschnittes II in 
Anwesenheit von Frau Hermine de 
Menech in den Räumlichkeiten der 
Fa. Ebner Metalltechnik, sowie am 
Gelände der Fernwärme Langen-
wang und der Firma Hopf Transporte 
durchgeführt. Alle 5 Wehren unseres 
Abschnittes sowie der Samariterbund 
Langenwang nahmen mit 11 Fahr-
zeugen an dieser anspruchsvollen 

Übung teil. Dank gilt auch der Polizei-
inspektion Langenwang, die für eine 
reibungslose Anfahrt der Übungsteil-
nehmer sorgte. 

Freiwillige Feuerwehr Langenwang	 www.ff-langenwang.at

OLM Franz Ganster 

Franz Ganster mit den Gratulanten Jugend Wintersporttag am Kreischberg

Kameradschaftsschießen bei den Schärfenbergern

Die Feuerweh-
ren in Öster-
reich gehören 
zu den schlag- 
kräftigsten Eu-
ropas. Doch 
die bestaus-
gerüstete und ausgebildete Ein-
heit wird in ihrer Schlagkraft 
geschwächt, wenn sie sich nicht 
ständig erneuert.
Du bist schon 10 Jahre alt? 
Suchst Gleichaltrige mit denen du 
deine Freizeit sinnvoll gestalten 
kannst? Du suchst eine Heraus-
forderung und willst dich bei ei-
ner der größten Blaulichtorgani-
sation engagieren? 
Dann melde dich für die Feuer-
wehrjugend Langenwang!
Gerhard Asinger (Kommandant), 
Tel.: 0664/88 79 57 76
www.ff-langenwang.at
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Musikverein Langenwang	 www.mv-langenwang.at

die Besucher. 
Kapel lmeister 
Richard Schmid 
wird heuer be-
reits zum 22. 
Mal das Früh-
jahrskonzert in 
Folge dirigieren.
Als besondere 
Gäste aus dem 

Mostviertel wird 
die Gesangsgruppe „zwo3wir“ – a 
capella vom Feinsten - das Kon-
zert bereichern. Zwei Frauen, drei 
Männer und ein WIR-Gefühl, das 
ab der ersten Minute auf das Pu-
blikum überspringt. Mit vibrieren-
den Bässen und groovigen Beats im 
Zusammenklang mit Sinnlichkeit und 
Leidenschaft nehmen sie die Zuhörer 
mit in ihre Welt.

Die bevorstehenden Feierlichkeiten 
zum Osterfest werden vom Musikver-
ein wie in all den vergangenen Jahren 
des nunmehr 139 jährigen Bestehens 
wieder musikalisch mitgestaltet. Auf-
erstehungsprozession, Weckruf und 
Mitgestaltung der Festmesse am Os-
tersonntag sind in Langenwang ohne 

musikalische Begleitung undenkbar 
und Fixpunkte im Kirchen- und Volks-
kulturjahr.
Der Zubau des Musikerheimes und 
die Erweiterung des Probenraumes 
sind nun abgeschlossen. Am Samstag, 
dem 13. Mai wird im Rahmen eines 
„Tag der Blasmusik“ die Bevölkerung 
von Langenwang eingeladen, das neu 
gestaltete Musikerheim zu besichti-
gen. An dieser Stelle sei noch einmal 
der Marktgemeinde Langenwang, 
dem Land Steiermark, den Sponso-

„zwo3wir“ – A Capella vom feinsten

Im November des Vorjahres wurde 
im Volkshaus Langenwang das Be-
zirkskonzertwertungsspiel abgehal-
ten, bei dem auch das Orchester des 
Musikvereines erfolgreich teilnahm. 
Aufgrund der hervorragenden Akus-
tik und der guten Infrastruktur des 
Langenwanger Volkshauses wurde 
von der Jury angeregt und von den 
Blasmusikbezirksverbänden Mürzzu-
schlag und Bruck beschlossen, das 
nächste Wertungsspiel im November 
2017 wieder in Langenwang durch-
zuführen.

Während der Wintermonate wurde 
wieder eifrig für das Frühjahrskonzert 
geprobt und ein abwechslungsrei-
ches und buntes Programm erwartet 

Konzertwertungsspiel Konzertwertungsspiel

Ostereinzug

Probe für das Frühjahrskonzert
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ren und Förderern für die Unterstüt-
zung und all jenen gedankt, die im 
Rahmen einer Bausteinaktion einen 
wertvollen Beitrag zur Realisierung 
dieses großen Projektes geleistet ha-
ben. Dieser Tag soll mit der Segnung 
des Hauses, einem Gastkonzert des 
Musikvereines St. Kathrein am Hau-
enstein und mit Unterhaltung durch 

„Werners Dorfmusik“ zu einem Fest 
für Langenwang werden.
Eine freundschaftliche Verbindung 
gibt es zum Musikverein St. Kathrein, 
wo der Musikverein Langenwang im 
Herbst des Vorjahres ein Gastkonzert 
mit einem feurigen Showprogramm 
gab und das Publikum in hellste Be-
geisterung versetzte.

Zum bevorstehenden Frühjahrskon-
zert, das am Samstag, dem 8. April 
und Palmsonntag, 9. April gegeben 
wird, lädt der Musikverein die Be-
völkerung von Langenwang und alle 
treuen Freunde aus nah und fern wie-
der recht herzlich ein. Platzkarten für 
beide Konzerte gibt es im Vorverkauf 
in der Andreas Apotheke.

Auf eine intensive und sehr erfolgrei-
che Meisterschaft blicken die Eisho-
ckeycracks der Rangers Langenwang 
zurück. Auf der Kunsteisanlage in 
Langenwang haben die IPR perfekte 
Trainingsmöglichkeiten für alle Al-
ters- und Leistungsgruppen ihrer 
Mannschaften. Der Verein besteht 
aus einer U11 Mannschaft unter 
Trainer Ernst Mautner. Mit super 
Unterstützung der Eltern der Kinder 
spielten sie sehr erfolgreich im Kid-
scup der OEHL gegen Mannschaften 
aus Zeltweg, Bruck, Leoben und St. 
Peter am Kammersberg. Einige junge 
Spieler der Rangers spielen im Rah-

men des Landesleistungszentrum 
Steiermark in der Österreichischen 
Nachwuchsmeisterschaften. 
In der Meisterschaft der OEHL Divi-
sion II belegte die Mannschaft der 
Rangers 3 mit ebenfalls vielen jungen 
Nachwuchsspielern und Spielerinnen 
den 6. Rang. 
In der Division I gewann die Mann-
schaft der Rangers 2 das Finale und 
ist somit die beste obersteirische 
Mannschaft in der OEHL. 
Der Höhepunkt war der Einzug der 
Rangers 1 in das Finale der Landes-
liga des Steirischen Eishockeyver-
bandes. Das erste Spiel wurde gegen 

die Hot Shots Kapfenberg gewonnen. 
Nach Drohungen der Kapfenberger 
traten die Rangers zu den weiteren 
Spielen nicht mehr an, um die Ge-
sundheit und Sicherheit der Langen-
wanger Spieler nicht zu gefährden. 
Der Spieler Stefan Trost wurde diese 
Saison von Langenwang an den Bun-
desligaverein Graz 99ers verliehen.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Fans und Sponsoren (Cafe Barletti, 
Cafe Sowieso, Schipp „Schippi“ Karl, 
uvw.) und an die vielen, vielen un-
terstützenden Mitgliedern unserer 
Mannschaften der ICE PARK RAN-
GERS Langenwang.

Tolle Saison der Ice Park Rangers Langenwang

Beim diesjährigen Vereinsschießen 
konnten wieder viele Mitglieder auf 
der Anlage begrüßt werden. Ein per-
fektes Eis, ein schöner sonniger Tag 
und eine gesellige Runde machten 
den sportlichen Tag wieder unver-
gesslich. 

Für den ESV Schärfenberg mit den 
Spielern Gerald Balber, Hans Thurner, 
Walter Magritzer, Gernot Schöggl, 
Christoph Schöggl und Michael Kandl- 
bauer gab es einen besonders schö-
nen Erfolg. Die Mannschaft holte 
sich den Gebietsmeistertitel und am 

letzten Februar Wochenende konnte 
sich die Mannschaft den Steher in 
der Unterliga sichern. Somit beginnt 
die Meisterschaft der Herren in der 
nächsten Wintersaison in der Unter-
liga. Herzliche Gratulation und alles 
Gute.

ESV Schärfenberg	 www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

Die TeilnehmerInnen des Vereinsschießens Gratulation an den Steher in der Unterliga
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Die erfolgreiche Jugend Ohne Fleiß kein Preis

Am 21. Jänner fand in Langenwang 
der 4. Langenwanger Kids-Cup statt. 
Mit 20 Teilnehmern und ebenso vie-
len Fans, Eltern und Betreuern von 
den Vereinen Indigo Graz, Unzmarkt, 
Liezen, Bruck/Mur, Fürstenfeld und 
Langenwang war wieder einmal tolle 
Stimmung in der Langenwanger Turn-
halle. In der Vorrunde siegten Sebas-
tian Haberl, Emilio Wildling, Valen-
tino Wildling (alle Langenwang) und 
Daniel Frehsner (Liezen) vor Jona 
Paul (Langenwang). Damit schafften 
alle Spieler der TTS den Aufstieg in 
die Finalspiele des A-Bewerbes. In 
den Finalspielen, die im Doppel-KO 
ausgetragen wurden, zeigte sich 
bald, wer an diesem Tag zu schlagen 
ist. Emilio Wildling (TTS) setzte sich 
zuerst gegen Meris Turnadzic und 
Daniel Frehsner aus Liezen durch, 
bevor er im Halbfinale auf den Vor-
jahressieger SebastianHaberl (TTS) 
traf. Nach 2:0 Satzführung kam Se-
bastian wieder zurück, aber Emilio 
siegte im 5. Satz. Im Finale traf er 
wieder auf Daniel Frehsner. Dieses 
Match wurde dann zum sportlichen 
und emotionalen Krimi, der am Ende 
nach klarem Rückstand und Abwehr 
von Matchbällen an Emilio Wildling 
ging. Mit dem Sieg im Tischtennis und 
mit bestmöglicher Punkteleistung 
bei den Geschicklichkeitsbewerben 
sicherte sich Emilio überlegen den 
begehrten „Kids-Cup“-Pokal. Zwei-
ter wurde Stefan Mörschbacher aus 
Liezen, Dritter Sebastian Haberl aus 
Langenwang.
 In der U15 Nord trat die TTS Langen-
wang diesmal mit 2 Mannschaften an. 

TTS 1 mit den Spielern Michael 
Hofer, Manuel Swoboda und 
Valentino Wildling holten sich 
den Vizemeistertitel. Unsere 
Youngsters, Sebastian Haberl, 
Jona Paul und Emilio Wildling, 
errangen den 4. Platz. 
Auch in der Steirischen Nach-
wuchssuperliga sind die Spie-
ler der TTS weiter auf dem 
Vormarsch, Jona Paul gewann 
die Gruppe 7 und konnte da-
durch in die Gruppe 6 aufstei-
gen. In der Gruppe 5 waren mit Se-
bastian Haberl, Emilio Wildling und 
Manuel Swoboda 3 Spieler vertreten 
und in der Gruppe 4 konnte Valentino 
Wildling sich trotz älterer Gegner hal-
ten. Steven Schloffer, der seit dieser 
Saison nach Bruck/Mur verliehen ist, 
konnte das zweite Mal die Gruppe 
1 und damit die gesamte Steirische 
Nachwuchssuperliga gewinnen. 

Erster MEISTERTITEL 2017 
in Langenwang!

Die U13-Mannschaft konnte den 
Titel aus dem Vorjahr souverän ver-
teidigen. Sebastian Haberl, Jona Paul 
und Emilio Wildling konnten alle ihre 
Spiele gewinnen, insgesamt gaben 
sie nur 4 Sätze ab. Mit einem Durch-
schnittsalter von gerade einmal 10 
Jahren ist dies ein Ausrufezeichen 
für die Zukunft. Jetzt freuen sich die 
Spieler schon auf die kommenden, 
steirischen Meisterschaften U15, U13 
und U11, wo sie wieder alles geben 
werden, um mit Titeln und Pokalen 
nach Langenwang zu bringen.

Seit September gibt es in der Turn-
halle Langenwang jeden Mittwoch 
ein Konditions- und Koordinations-
training. Regelmäßig finden bis zu 15 
Kids aus den Sportarten Tischtennis, 
Fußball und Geräteturnen den Weg 
in die Halle, um mit viel Ehrgeiz, Spaß 
und Kampfgeist ihre allgemeine Fit-
ness, Beweglichkeit, Geschicklichkeit, 
Athletik und Koordination zu verbes-
sern. Dieses Zusatzangebot ist enorm 
wichtig für die positive Entwicklung 
von jungen Sportlern, die in ihrer 
Sportart meist zu einseitig trainieren. 
Alle Langenwanger Kinder zwischen 
6 und 15 Jahren sind herzlich eingela-
den, ihren Bewegungsdrang in einer 
großen Gruppe auszuleben und unter 
Anleitung eines motivierten Trainer-
teams eineinhalb Stunden „Vollgas“ 
zu geben. Um eine telefonische Vo-
ranmeldung unter 0664/16 17 431 
(Thomas Wildling) wird gebeten.

In der Gebietsliga Nordost hat die 
Einser-Mannschaft der TTS Langen-
wang zwei Runden vor Schluss vor-
zeitig den Meistertitel und damit den 

Turnverein –Tischtennis Sektion (TTS)	 www.tts-langenwang.at
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Aufstieg in die Unterliga Nord fixiert. 
Somit konnte die TTS zwei Meister-
titel feiern. Alle Spieltermine finden 
Sie unter www.tts-langenwang.at. 

Am 07. Mai findet in Langenwang 
wiederum der Entscheidungsdurch-
gang der 1. Klasse Nordost statt. Die 
TTS Langenwang ladet sie herzlich 

dazu ein die Spieler anzufeuern und 
die Atmosphäre in der Halle zu ge-
nießen.
Ansprechperson: Peter Pensold

Ein Verein 
stellt sich 
vor – und 
feiert Ge-
burtstag

Seit den 
1950er Jah-
ren wird im 

G l a w o g g e n -
graben eisgeschossen. Die erste Eis-
bahn war auf der Hansbauer Wiese, 
neben dem Wohnhaus der Fami-
lie Kohlbacher. Die zweite Eisbahn 
wurde auf der Nopp Wiese direkt ne-
ben der Südbahn angelegt. Danach 
wich man als dritte Station zur Höf-
lbauer Wiese neben der Mürz aus.
Aufgrund der Dringlichkeit eines Ver-
einslokals wurde als vierte Station 
ein Grundstück der Familie Hirschler 
(Polzbauer) ausgewählt, woher der 
Name Waldbahn abgeleitet wurde. 
Als Vereinslokal fungierte das Gast-
haus Willingshofer. Nach einiger Zeit 
übersiedelte man direkt zum Schi-
lift, wo der Eisbahnbetrieb jahrelang 
stattfand. Nach der Schließung des 
Gasthauses Willingshofer/Graz, war 

der Verein erneut gezwungen, einen 
neuen Standort zu suchen. Dieser 
wurde am Sportplatz des ATUS Raika 
Langenwang gefunden. 

Die offizielle Gründung des ESV 
Waldbahn Glawoggen erfolgte im 
Jahr 1976 durch die damaligen Grün-
dungsmitglieder: Johann Hofbauer 
(1. Obmann), Gottfried Willingshofer 
(2. Obmann), Franz Hofbauer (Schrift-
führer), Johann Terler (Kassier), Max 
Bauregger und Ferdinand Terler 
(Bahnwart)

Als weitere 1. Obmänner wirkten 
Gottfried Willingshofer, Fritz Schöggl 
und Reinhard Graz, ehe im Jahr 2008 
Johann Hofbauer diese Funktion 
übernahm. Ohne die Mithilfe sämtli-
cher Mitglieder wäre die Existenz des 
Vereines nicht möglich gewesen.
Zu den sportlichen Aktivitäten zäh-
len im Winter hauptsächlich die 
Vergleichskämpfe mit anderen Eis-
stockvereinen und die Teilnahme am 
Gemeindepokal. Auch finden zahl-
reiche Gästeeisschießen auf der Eis-
bahnanlage statt. Und natürlich wird 

jährlich der Vereinsmeister beim 
Plattleisschießen ermittelt.
Im Sommer finden nach wie vor Alm-
wanderungen sowie der jährliche 
Vereinsausflug statt, der meistens 
zweitägig durchgeführt wird.

ESV Waldbahn Glawoggen

1. Obmann Johann Hofbauer

Obmann Johann Hofbauer (mi.) mit den Ver-
einsmeistern Christine Präsent und Werner 
Hofbauer.

Wir erfüllen Ihre Wohnträume rasch und unkompliziert.

Wenn‘s ums Wohnen geht,
ist nur eine Bank meine Bank.

Tel. +43 (0) 3865 3120-0 • E-Mail info.38186@rb-38186.raiffeisen.at • www.raiffeisen.at/muerztal
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Von Dezember bis Jänner wurde auf 
der Kunsteisanlage in Langenwang 
wieder der Wintercup durchgeführt. 
12 Mannschaften aus dem Bezirk 
nahmen an dem Training zur Vorbe-
reitung für die Meisterschaften teil. 
Am 12. Jänner wurden die Finalspiele 
durchgeführt, wo sich die Mannschaft 
des TUS Krieglach den Gesamtsieg 
holte. 

Im Meisterschaftsbetrieb war viel 
los. Im Dezember wurde die Unter-
liga Mixed mit den teilnehmenden 
Mannschaften aus dem Bezirksver-
band ESV Neuberg/Mürz und TUS 
Krieglach gespielt, wobei die Mann-
schaft aus Neuberg den undank-
baren 4. Platz von drei Aufsteigern 
und der TUS Krieglach den 6. Rang 
erreichte. Ebenso wurde im Dezem-
ber die Unterliga Ü60 gespielt, wo 
die Mannschaft aus Neuberg sich den 
Gesamtsieg holte und die Mannschaft 
des TUS Krieglach den 12. Platz. Auch 
in der Unterliga Ü50 war die Mann-
schaft aus Neuberg dabei, wo diese 
den 10. Platz errangen. 
Die Meisterschaft der Herren im Win-
ter startete mit einem tollen Erfolg 
für die Langenwanger Mannschaft 
des ESV Schärfenberg mit dem Ge-
bietsmeistertitel. Diese setzten sich 
vor der Mannschaft aus Mürzsteg 1 
durch, beide Mannschaften stiegen in 
die Unterliga auf. Die weiteren Plat-
zierungen der Mannschaften aus dem 
Bezirksverband sind: Mürzsteg 2 - 4. 

Rang, Stocksport Mürzzuschlag - 6. 
Rang, ESV Ziegenburg - 9. Rang, ESV 
Schneerose - 10. Rang.
Im Februar fand die Unterliga in der Eis-
halle Kapfenberg statt. Die Vorjahres- 
steher in der Unterliga, die Mann-
schaft des TUS Krieglach, sicherte 
sich nach 2 Tagen den Unterligameis-
ter. Die Mannschaft aus Mürzsteg 
erreichte den 5. Rang und konnte 
aufgrund einer Nichtantretung ei-

ner Mannschaft ebenso in die Ober-
liga aufsteigen. Für die Mannschaft 
des ESV Schärfenberg reichte der 
12. Rang als Steher in der Unterliga. 
Im März folgte dann die Oberliga in 
Kapfenberg, wo Mürzsteg den 10. 
Rang als bester Verein aus dem Be-
zirksverband und die Mannschaft aus 
Krieglach den 20. Rang von 26 Mann-
schaften erreichte. Wir gratulieren 
und wünschen alles Gute. Stock Heil!

Bezirksverband für Eis- und Stocksport Oberes Mürztal	 www.bvom.jimdo.com

Die Siegermannschaft des TUS Krieglach mit den Gratulanten

Gebietsmeisterschaft in Kapfenberg, 1. ESV Schärfenberg (steh.), 2. ESV Mürzsteg

Beste Mannschaft aus dem Bezirksverband in der Oberliga

Ihr Gebäudereiniger und Hausbetreuer im Mürztal
Tel. 0676/610 34 64 · josef.haindl@gmx.net

Josef Haindl · 8665 Langenwang · Bahnhofstraße 6

Reinigung · Grünflächenbetreuung · Winterdienst
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50 Jahre in denen auf eindrucksvolle 
Weise bewiesen wurde, dass erfolg-
reicher Nachwuchsrennlaufsport 
auch außerhalb der Skihochburgen 
Österreichs funktioniert. Vieles hat 
sich geändert für den WSV in den 
vergangenen  Jahren -  aber nicht 
sein Wille erfolgreich zu sein. Das ei-
gene Trainerteam unter der Leitung 
von Obmann und Trainer Markus 
Rossegger, aber auch die perfekte 
Zusammenarbeit mit der NMS - RLZ 
Langenwang trägt zu diesem Erfolg 
bei.  
Der SU-WSV Langenwang ist sehr 
stolz darauf, dass diesen Winter 
wieder viele Neuzugänge im Verein 
verzeichnet werden konnten. Die In-
dividualisten des Vereins, allen voran 
das Trainerteam, sehen es als Bestä-
tigung dafür, dass gute Arbeit in der 
Nachwuchsmobilisierung geleistet 
wird und halten an diesem Weg für 
die Zukunft weiterhin fest. 
Der Verein freut sich außerdem, dass 
er mit seinem Kinder- Schüler- und 
Jugendkader durch deren positive 
Leistungen, momentan die Gesamt-

wertung des Bezirkscups des Schibe-
zirkes V mit einem großen Vorsprung  
anführt.  Ein  Bezirkscuprennen  ist  
bis zum Ende der Saison 16/17 noch 
ausständig, der WSV ist jedoch guter 
Dinge, dass er diese Führung auch 
weiterhin verteidigen kann und wie-
der als Gesamtsieger hervorgehen 
kann.  
Lena und Margit Tangl, Sarah Ko-
rak, Kathrin Sommer und Nina Weigl 
gingen bei den steir. Kindermeister-
schaften auf der Reiteralm und in der 
Gaal an den Start.  Sie zeigten uns 
perfekte Leistungen und Stockerl-
plätze  (Kathrin Sommer und Sarah 
Korak)! 
Am 18.12.2016 fand die in Langen-
wang schon traditionelle „Christ-
tagsfreudewanderung“ statt. Der 
SU-WSV-Langenwang betreute im 
Rahmen dieser Veranstaltung auch 
dieses Jahr wieder eine Labestation 
beim Anwesen Winkler in der Schwö-
bing. Vielen Dank an alle freiwilligen 
Helfer bei der Vorbereitung und der 
Verpflegung der Wanderer, aber ganz 

besonders an die Familie Winkler für 
die zur Verfügungsstellung diverser 
Räumlichkeiten.
Am 25. März 2017 fand die heurige 
Vereinsmeisterschaft 2017 statt. Für 
alle Mitglieder und die, die es noch 
werden möchten, finden sie alle 
Informationen zu dieser Veranstal-
tung auf unserer Vereinshomepage:  
www.wsv-langenwang.at 

Der SU-WSV-Langenwang wünscht 
allen Mitgliedern sowie allen Akti-
ven und Freunden des Schisportes 
einen schönen Ausklang der aktuel-
len Wintersaison!

50 Jahre SU Wintersportverein Langenwang	 www.wsv-langenwang.com

Kindermannschaft beim Training

Jakob Majeron TrainingNina Weigl beim Rennen

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer 
Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Au-
flage 2000 Stück) präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine optimale 
Werbemöglichkeit, da die Gemein-
dezeitung nicht wie andere Zeitun-
gen sofort weggelegt, sondern als 

Erfolgreich inserieren  
amtliches Mitteilungsblatt öfters in 
die Hand genommen wird.

Die Preise für eine Einschaltung  
betragen:
1/8 Seite	 €	 40,00
1/4 Seite 	 €	 70,00
1/2 Seite	 €	 120,00
1 Seite 	 €	 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe + 20% 
Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos: 
Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24,
E-Mail: 
breitegger.m@langenwang.at
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Am 7. Jänner fanden sich 29 Vereins- 
mitglieder zum „Sonnseitn-Schatt-
seitn Turnier“ auf der Eisbahn Pre-
tul ein. Nach 9 Kehren konnte die 
Sonnseite schlussendlich mit 5:4 den 
Sieg für sich verbuchen. Als Entschä-
digung dafür gewann die Schattseite 
das Getränk mit 2:0. 
Alljährlich findet im Herbst/Winter 
das Schnapserturnier für alle Mitglie-
der der SU Pretul statt. Beginn war 
diesmal am 6. November, der letzte 
Spieltag mit großer Siegerehrung, 
gemeinsamer Jause und wertvollen 
Preisen für alle Teilnehmer war am 

15. Jänner. 28 Schnapser nahmen am 
Turnier teil, wobei jeder gegen jeden 
um zwei Bummerl zu spielen hatte. 

Der Sieg ging an Bernhard Stadlober, 
gefolgt von Wolfgang Höbling und 
Kurt Novak.

SU-Pretul

Die Gewinner des Schnapserturnieres mit Obmann Johann Windhaber (li.) und Bgm. Hofbauer

Sonnseitn-Schattseitn Turnier

In den Semesterferien wurde heuer 
ein Kinderschikurs am Schilift Haue-
reck in St. Kathrein am Hauenstein 
veranstaltet. Die Kinder wurden mit-

tels Taxibus von Langenwang nach St. 
Kathrein gebracht. 18 Kinder wurden 
vom Team der Naturfreunde Langen-
wang betreut und konnten das Schi-

fahren erlernen bzw. die schon in den 
Vorjahren erlernten Kenntnisse mit 
Hilfe der ausgebildeten Schiinstrukto-
ren Harald Ranacher, Christian Wall-
ner und Alfred Zeilbauer verbessern. 

In der Mittagspause wurde die 
Gruppe im Gasthof Willenshofer 
„Hauer“ bestens bewirtet.

Ein herzliches Dankeschön für die 
Unterstützung geht an die Marktge-
meinde Langenwang, an die Raika 
Langenwang, an Korak Installationen 
und an Elektro Seitinger .

Naturfreunde Ortsgruppe Langenwang	

Teilnehmer mit Schiinstruktoren
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Am 28. Jänner fand in Pretul ein 
Er- & Sie-Lauf statt. Teilgenom-
men wurde in den drei Klassen 
„Mofa“, „Trial“, und „Enduro/
Motocross“. 23 Paarungen 
stellten sich dieser Herausfor-
derung. Die Klasse Mofa ge-
wannen Marianne und Martin 
Hammer vor Daniela und John 
Feiner und Traudl Lair und Geri 
Hödl. Die Klasse Trial gewan-

nen Elvira und 
Peter Kaufmann 
vor Lena Schüt-
ter und Robert 
Reisinger und 
Chiara Weirer 
und Lukas Zink. 
In der Königsklasse siegten Nina und 
Johann Haberl vor Margret Posch und 
Heimo Schwarz und Pia Reichmann 
und Florian Geineder. 

Trial Team Pretul 	 www.trial.pretul.at

Er- & Sie- Lauf 

Beim Jugend-Cup am 21. Februar in 
Kapfenberg konnten die Langenwan-
ger Jungschützen mit guten Leistun-
gen aufwarten. In der Klasse Jugend 
II stehend frei belegte den 1. Platz 
Reichmann Paul, den 2. Platz Knoll-
müller Daniel und den 3. Platz An-
ninger Michael. In der Klasse Jungs-
chützen errang Pierer Manuel den 
2. Platz und in der Juniorenklasse 
Geisler Daniel ebenfalls den 2. Platz. 
Besonders erfreulich war das erste 

Antreten unseres jüngsten Schüt-
zen David Hiden mit seinen 9 Jahren 
bei einem Bewerb. Er konnte in der 
Klasse Jugend I stehend aufgelegt mit 
persönlicher Bestmarke den Bewerb 
bestreiten.
Wie schon beim Jugend-Cup in 
Kapfenberg konnten unsere Jungs-
chützen die ersten drei Plätze bei 
der Bezirksmeisterschaft in Mürzzu-
schlag belegen:  1. Platz:  Knollmül-
ler Daniel – Bezirksmeister, 2. Platz:  

Reichmann Paul, 
3. Platz:  Annin-
ger Michael. Der 
Schützenverein 
gratuliert zu die-
sen guten Ergebnissen herzlichst. 

Das bereits zur Tradition gewordene 
jährliche Eisstockschießen fand dies-
mal auf der Eisbahn „Schott ̀ d AZUR“ 
– Freizeitsee in Krieglach statt.
Josef Pink konnte zum Mittagessen 
die Rekordteilnehmerzahl von 72 
Mitgliedern begrüßen. Nach einem 
guten Essen  und bei Kaiserwetter 
ging es auf die Eisbahn. 40 Eisschüt-
zen zeigten bei guter Unterhaltung 
ihr Können. Die Moare Pink Franz und 
Babnik Hans zeigten fachmännisch 
an, „wo es lang ging“. Die beiden 
ausgespielten Partien konnte Moar 
Babnik Hans mit seinen Schützen ge-
winnen. Mit Glühwein, Kaffee und 
Mehlspeisen klang der gelungene 
Eisstocktag aus.

Schützenverein RAIKA Langenwang

Steirisch schießen in Krieglach

Bezirksmeisterschaft in Mürzzuschlag Hervorragende Leistung
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Am 18. Februar feierte der Cheerlea-
der Verein „DC Butterfly“ sein 10-jäh-
riges Bestehen im Langenwanger 
Volkshaus vor über 400 Zuschauern. 
Nach einem halben Jahr Vorberei-
tungszeit war es nun endlich soweit 
und die Cheerleader im Alter zwi-
schen 6 und 33 Jahren begeisterten 
mit einem 2,5 stündigen Programm 
den vollen Saal im Volkshaus.
 
Ob Peewees, Juniors, Seniors oder 
Boys, von Cheer, Lyrical, Stunts, 
Tumbling zu Pyramiden, es war al-
les dabei was zu einer guten Show 
gehörte. Durch großartige Leistung 
der Tänzer und Stunter, liebevoll 
dekorierten Saal mit Bildern aus ver-
gangenen Zeiten, einer Tombola und 
Kuchenbuffet wurde das Fest zu einer 
gelungenen Veranstaltung. Auch eine 
Videopräsentation, der den Verlauf 
des Cheerleadervereines zeigte, er-
staunte das Publikum!

„Wir wussten gar nicht, was ihr al-
les leistet und auf die Beine stellen 
könnt“ war einer der meist gehör-
testen Sätze des Abends, erzählt Ob-
frau Sabrina Raithofer. „Wir haben 
so wahnsinnig viel tolles Feedback 
bekommen, es freut uns sehr, dass 
wir so eine gelungene 10 Jahres Feier 
veranstalten konnten“, so die Obfrau. 

Zu Ende der Show wurden langjährige 
Mitglieder des Vereins mit Medaillen 
geehrt. Durch persönliche Worte der 
Obfrau an die Mitglieder flossen so 

einige Tränen. 
Für die Cheer-
leader war das 
Fest ein voller 
Erfolg und nach 
ein paar Tagen 
Pause starteten 
die Mädchen in 
die nächsten 10 
Jahre DCB mit ei-
nigen Auftritten 
und vollem Ter-
minkalender!

Cheerleader DC Butterfly

Gratulation an Sabrina Raithofer Gruppenfoto

Dance

Peewees

Wir schleifen & 
verkaufen: 

• Messer
• Scheren

• Werkzeuge

Kinogasse 3, 8665 Langenwang – mobil: 0664 150 4915 

mail: office@kroissmayr.at – www.kroissmayr.at 

Öffnungszeiten: Samstag: 16:00 - 19:00 Uhr; Sonntag: 09:00 - 19:00 Uhr 
Bitte um telefonische Vereinbarung! 
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Der Tennisverein Schwöbing ist auch 
im heurigen Winter sehr aktiv. Vier 
Mannschaften nehmen an verschie-
denen Wintermeisterschaften teil. 
Die Jugend trainiert fleißig in der 
Tennishalle Semmering für den be-
vorstehenden Sommer. 
Zur Abwechslung zum Tennissport 
wechselte der Verein zum Eisstock-
sport und stellte eine Mannschaft 
beim Gemeindepokal. Am 04.02. 
wurde auch das Steirische Verein-
seisschießen beim Gasthaus Putzgru-
ber durchgeführt.
Am 30.12.2016 fand der Kid´s Win-
tercup in der Tennishalle Kindberg 
statt. Vanessa Hofbauer vom TV 

Schwöbing belegte in Ihrer Gruppe 
den hervorragenden 3. Platz. Gratu-
lation!

Vorankündigungen für den Sommer:
In der Saison 2017 nehmen 3 Her-
ren, 1 Senioren-, 1 Damen- und 1 Ju-
gendmannschaft an der steirischen 
Mannschaftsmeisterschaft teil. Zum 
wöchentlichen Jugendtraining wird 
wieder ein Tenniskurs für Kinder an-
geboten. Termin und nähere Details 
werden noch genau bekannt gege-
ben. 
Natürlich wird es auch wieder den 
Dreikampf und das Herbstfest im Rat-
hauspark geben.

Alle Informationen findet Ihr auf der 
Homepage www.tv-schwoebing.
at, auf Facebook oder telefonisch 
bei Obmann Bernd Knollmüller 
0660/1585403.

NEU Sommer 2017 Online-Reservie-
rungssystem  Tennisplätze

Ab diesem Jahr können alle Mitglie-
der die Tennisplätze Online reservie-
ren. Kein unnötiges Warten mehr, 
einfach von zuhause aus alles erle-
digen.
Genaue Information werden mit der 
Ausschreibung für 2017 mitgeschickt 
oder findet man auf der Homepage.

Tennisverein Schwöbing

Vanessa Hofbauer Vereinsturnier

Am Samstag, 4. Februar fand das 2. 
Vereinsschnapsen der KrippenWerk-
statt beim Kirchenwirt Langenwang 
statt. Nach über 110 Bummerln stand 
am Abend ein Sieger fest. Es gewann 
Elisabeth Kühberger, die den ganzen 
Nachmittag 9 Spiele gewann und nur 
2 verlor. Sie brachte damit einige Fa-
voriten zur Verzweiflung. Der 2. Platz 
ging an den Hausherrn Martin Reite-
rer und der 3. Platz an Martin Som-
mersguter. Ein großes Dankeschön 
an das ganze Team vom Kirchenwirt 
für die gute Bewirtung und an alle 
Sponsoren für die tollen Preise. 

Suchen Sie ein besonderes Geschenk 
für einen besonderen Anlass? Wir 

bauen Ihnen Ihre Weihnachtskrippe 
nach Ihren Wünschen und Maßen. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie beim 

Obmann der KrippenWerkstatt Lan-
genwang Hannes Kühberger unter 
06640/4800053.

KrippenWerkstatt

Freude bei den Siegern
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Landjugend	 www.landjugend.langenwang.at

Landes-Eisschießen Theatergruppe

In den letzten Monaten war sehr viel 
los bei der Landjugend, zu Allerheili-
gen 2016 wurde die 2015 wieder ins 
Leben gerufene Tradition des Maro-
nibratens beim Friedhof weiterge-
führt. 
Das Projekt von 2016, „Der Steirische 
Faust“, wurde im Rahmen des „Best 
of 2016“, der Bundesprojektprämie-
rung, in Wien mit Silber prämiert. 
Bei der Weihnachtsfeier wurden wie 
alle Jahre die von den Mitgliedern 
gemeinsam gebackenen Kekse als 
Nachspeise verspeist.

Beim Bezirkseisschießen konnte eine 
Langenwanger Mannschaft den zwei-
ten Rang erreichen.
Das Theaterstück „Die verzwickte 
Erbschaft“ lockte vom 6. bis 8. Jänner 
über 1.000 Besucher in das Volkshaus 
Langenwang. Dieser Rahmen wurde 
auch genützt, um den Reinerlös des 
im Sommer aufgeführten Bärenko-
geltheaters an den Dr. Karl Schwer 
Fonds zu übergeben. Die 6.000€ 
kommen unschuldig in Not geratenen 

Bauernfamilien zugute. Bei eisiger 
Kälte, aber dafür perfektem Eis ging 
das Eisstockschießen Landjugend 
Langenwang gegen die Bauernschaft 
über die Eisbühne. Es gelang der Ju-
gend den Titel zu verteidigen.
Stark vertreten waren die Mitglieder 
auch beim Bildungstag Mur-Mürz 
2017. Dort hatten sie die Möglich-
keit, sich finanzielle Tipps beim „S 
wie sparen sagt das Börserl“ zu ho-
len, bei „Mensch ärgere dich nicht“ 

Teilnehmer der Winterspiele

Bestof16 Landeshallenfußballturnier

Tag der Landjugend, Preisverleihung
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das richtige Erkennen und Umgehen 
mit Ungustln zu lernen, oder wurden 
bei „Landjugend im Mediendschun-
gel“ auf Möglichkeiten und Einfluss 
der sozialen Medien hingewiesen.
Bei den Bezirkswinterspielen am 
Stuhleck konnten die Langenwanger 
Landjugendmitglieder ordentlich ab-
räumen. Mit mindestens einem zwei-
ten Platz in jeder Disziplin gelang es 
auch wieder die Mannschaftswer-
tung zu gewinnen. Barbara Rinnho-
fer konnte in zwei Disziplinen (Rodeln 
und Snowboarden Frauen) Gold für 
Langenwang holen!
Am 5. Februar fand in der Hartber-
ghalle der Tag der Landjugend statt. 
Besonders spannend war es dieses 
Jahr für die Langenwanger Mitglie-

der, da das Projekt „Der Steirische 
Faust“ auch hier mit Silber prämiert 
wurde. Außerdem wurde Michael 
Fladenhofer für sein Engagement in 
der Landjugend das Goldene Leis-
tungsabzeichen verliehen. 

Vom 10. bis 12. Februar 2017 fand 
der heurige Winterausflug statt. 21 
Mitglieder verunsicherten in Bad 
Kleinkirchenheim die Pisten und re-
generierten die angestrengten Mus-
keln bei einem Thermentag.

WInterausflug

Zahlreiche Mitglieder des Jagdschutz-
vereines Langenwang trafen sich am 
5. Februar zum alljährlichen Eisschie-
ßen auf der Pretuler Eisbahn.
Der Jägerball der Zweigstelle Mürzzu-
schlag des Steirischen Jagdschutzver-
eines findet am Samstag, dem 22. Ap-
ril  im Stadtsaal Mürzzuschlag statt.
Bei den Bezirksmeisterschaften im 
jagdlichen Luftgewehrschießen am 3. 
und 4. März 2017 in Spital am Sem-
mering waren einige Mannschaften 
aus Langenwang dabei. Die Damen-
mannschaft mit Traude Rinnhofer, 
Sabine Zelinka, Gerlinde Perner und 

Verena Hesele konnten sich Gold ho-
len. Bei den Kleinkaliber-Bezirksmeis-
terschaften im Mai werden Jägerin-

nen und Jäger aus Langenwang auch 
heuer wieder versuchen, bestmögli-
che Leistungen zu erzielen.

Jagdschutzverein

Eisschießen auf der Pretuler Eisbahn

Auch in die-
sem Jahr wird 
die Ortsein-
satzstelle Lan-
genwang den 
selbst vorge-
gebenen Ein-
satzplan für die 

Begehungen der 
schönen Almen, Stuhleck/Pretul, 
Veitsch, Schneealm und Rax, soweit 

es das Wetter zulässt, erfüllen. Er-
sichtlich sind diese Vorhaben auch 
in den Schaukästen am Gebäude der 
Trafik Kurz und neben dem Gasthaus 
Seidinger.

2017 konnte das Jahr schon mit der 
Feier des rüstigen und einigermaßen 
gesunden Kameraden Herbert Elmer, 
der 80 Jahre wurde, erfolgreich be-
ginnen. So erfreulich solche Anlässe 

sind, zeigen diese, dass jüngere 
Frauen und Männer für das schöne 
und wertvolle Ideal benötigt werden, 
die die Natur in der Region beobach-
ten und ab und zu Mängel aufzeigen, 
dies zum Wohle für alle! 

Bei Interesse für die Steirische 
Berg- und. Naturwacht melde Dich 
bei Herbert Reissenegger, Telefon 
0664/370 43 29.

Steirische Berg- und Naturwacht, Ortseinsatzstelle Langenwang

Herbert Elmer, 80 Jahre
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Ihr grünes Plus: 

1 Jahr 
Naturgas 

gratis

Effizient und Nachhaltig: Modernste Heizungen und 
erneuerbares Naturgas zum Komplettpreis ab € 8.190,–.

CLEVER &GRÜN

Unser neuestes Angebot: Top-Heizgerät kombiniert mit innovativer Brauchwasserwärmepumpe. 
Dazu gibt es ein ganzes Jahr lang erneuerbares Naturgas gratis. Und einen Gasanschluss, der 
CO2-neutral hergestellt wird. Über 170 Partnerinstallateure der renommierten Hersteller arbeiten für 
Sie. Profitieren Sie von unserem neuen Produktangebot, das nicht nur clever, sondern auch grün ist.
Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at.

„Naturgas ist feinstaubfrei, 

CO2
-neutral und ein

erneuerbarer Energieträger!“
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Alles ok

Deiner Heizung geht es gut. -1°

Noch 8 h 42 min im Heizmodus

Außen

Tipps Heizung

DEINE  AKTUELLE  WUNSCHTEMPERATUR

ÜBERSICHT
WOHLFÜHLEN

ANLAGE
FACHPARTNER

EINSTELLUNGEN

22°

Optional: Steuern Sie 
alle Geräte bequem über 

Ihr Smartphone!
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Die letzte Lehrfahrt führte ins Mur-
tal. Zuerst wurde die Obersteirische 
Molkerei (OM) in Knittelfeld besucht, 
wo der neu gestaltete Milcherleb-

nispfad mit direktem Einblick in die 
Käseproduktion bestaunt werden 
konnte. Ebenso wurde dort das Ver-
packungszentrum in Spielberg und 

die Produktion in Kapfenberg vorge-
stellt. Anschließend wurde noch die 
Edelstein Manufaktur  der Familie 
Krampl in Weißkirchen besucht. 
Mit der Landjugend Langenwang 
und mit den Bäuerinnen aus Mürzzu-
schlag wurde sich im Eisstockschie-
ßen gemessen. Auch am Langenwan-
ger Gemeindepokal war wieder ein 
Mannschaft vertreten.

Die Bäuerinnen

OM Ausflug

So wie im Jahr 2016 werden auch 
2017 wiederum zahlreiche Zusam-
menkünfte, Ausflüge, gesellschaft-
liche Ereignisse und Fahrten für 
MitgliederInnen vorbereitet und 
durchgeführt. Im vorigen Jahr konn-
ten zu den verschiedenen 14 durch-
geführten Veranstaltungen 574 Per-
sonen begrüßt werden. Das fordert 
auf, natürlich in diesem Sinn weiter 
zu machen! Des Weiteren konnten 
einige Mitglieder finanziell unter-
stützt werden. Es ist erfreulich, wenn 
solche Möglichkeiten gegeben sind. 
Dies brachte Obmann Peter Rinn-
hofer bei der jüngst abgehaltenen 
Jahreshauptversammlung zum Aus-
druck. Weiters stellte Bezirksobmann 
Herbert Drexler die 4-tägige Bezirks-
kulturfahrt vor, die heuer in das Stu-
baital nach Tirol geht. Und nicht zu-

letzt sprach Geschäftsführer Michael 
Auer über die vielen Hilfestellungen 
des Steirischen Hilfswerks.
Dass der Seniorenbund so aktiv sein 
kann ist natürlich nur mit einem 
hervorragenden Team um Obmann 
Peter Rinnhofer, Reiseleiter Franz 
Lechner, sowie den Frauen Gertrude 
Königshofer und Elisabeth Waißen-
bacher möglich. Ein besonderer Dank 

gebührt den Helfern und Helferinnen, 
die einfach anpacken, wenn dies ge-
braucht wird, aber auch den Teilneh-
mern/Innen an den Veranstaltungen, 
die mit ihrer Anwesenheit diese erst 
erfolgreich machen. 
Bei Interesse melden Sie sich 
bei Obmann Peter Rinnhofer:
Tel.: 0699/88800832, 
email: peter.rinnhofer@aon.at

Seniorenbund Langenwang

Die Mitglieder mit dem neuen Outfit Jahreshauptversammlung

Auf dem Weg zum Tanschen
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•	 Sommerlager 2017: In Mondsee  
	 werden die Wichtel und Wölflinge  
	 eine Woche verbringen. Ab den Al- 
	 terssparten Späher und Guides  
	 werden die Langenwanger Pfadfin- 
	 der heuer ihre Zelte auf Sizilien  
	 aufbauen.

•	 Langenwanger Kinderball: Bereits  
	 zum 62. Mal fand dieses Jahr der  
	 große Kindermaskenball statt.  
	 Zahlreiche Besucher und Besu- 

	 cherinnen, auch über die Grenzen  
	 hinaus, verbrachten einen lustigen  
	 Nachmittag. Bgm. Rudolf Hofbauer  
	 würdigte die ehrenamtliche Arbeit  
	 in der Pfadfindergruppe und war  
	 von der tollen Stimmung begeis- 
	 tert, wofür die 2 Alpenboy`s Andi  
	 und Heli sorgten. Ein Preis- 
	 sackerl für jedes Kind, viele lustige  
	 Spiele, hausgemachte Mehlspei- 
	 sen, Luftballon modellieren, das  
	 legendäre Würstelfangen und die  
	 Verlosung von Preisen wurden den  
	 Gästen geboten. Danke den Firmen 

	 und Gewerbe- 
	 treibenden von  
	 L a n g e n w a n g  
	 und Umgebung 
	 für die groß- 
	 artige Unter- 
	 stützung. Ein  
	 voller Erfolg! Wir sehen uns nächstes  
	 Jahr wieder.

•	 Die Caravelles Pfadfinderinnen er- 
	 arbeiteten sich das Spezialabzei- 
	 chen „GASTGEBEN“. Bei festlich  
	 gedecktem Tisch im Pfadfinder- 
	 heim wurden die Gäste mit Frit- 
	 tatensuppe, Putenstreifensalat  
	 und süßen Waffeln als Nach- 
	 speise bewirtet.
	 Perfekt, das Abzeichen haben sich  
	 die Mädels verdient.

•	 Verena Grill und Thomas Wind- 
	 haber haben die Ausbildung zur  
	 Gruppenleiterin bzw. zum Grup- 
	 penleiter erfolgreich abgeschlos- 
	 sen. Herzliche Gratulation!

•	 Großes Interesse herrschte beim  
	 Bilderabend „der Rückblick auf das  
	 Sommerlager 2016 an der Ostsee“.

•	 Die Explorer Pfadfinder organisier- 
	 ten sich ein Winter-Wochenend- 
	 lager im Helmut Horten Heim, am  
	 Fuße der Rax im Koglergraben. 

•	 Ein besonderes Erlebnis. Die Späher  
	 (Burschen von 10-14) unternah- 
	 men im Dezember bei herrlichem  
	 Wetter einen Ausflug zum Neu- 
	 siedlersee. Durch die dauerhaft  

Pfadfindergruppe Langenwang	 www.pfadfinder-langenwang.at

Guides mit ihrem Freund

Die Späher und Guides auf der Ganzalm

Eislaufen am Neusiedlersee

Kinderball



45

VEREINE

	 niedrigen Temperaturen war der  
	 See zur Gänze zugefroren. Mit den  
	 Schlittschuhen wurden unsere See- 
	 hütten rasch erreicht. Zur Stärkung  
	 gab es heiße Würstel und Tee.

•	 Die Guides und die Späher (Mäd- 
	 chen und Buben 10-14 Jahre) wan- 
	 derten gemeinsam auf die Ganzalm  
	 zum Schlitten fahren. Trotz, oder  
	 gerade wegen des Schneesturms  
	 eine richtige Gaudi.

•	 Pfadfinder Langenwang …mehr er- 
	 leben, ist auch das Motto der  
	 Wichtel und Wölflinge (Mädchen  
	 und Buben 6 – 10 Jahre). Tolle  
	 Heimstunden wurden von den Be- 
	 treuerinnen und Betreuern bes- 
	 tens organisiert. Bob fahren, Pizza  
	 backen, Eis laufen, Faschingsparty,  

	 Übernachtung im Pfadfinderheim,  
	 Schatzsuche und viele, viele lustige  
	 Spiele.

•	 Wie in den letzten Jahren wurden  
	 die TeilnehmerInnen der Christ- 
	 tagfreudenwanderung bei der  
	 Autohalle Orthuber in der Schwö- 
	 bing mit Punsch, heißer Frucade  
	 und Würstel bestens versorgt.  
	 Zum ersten Mal nahm die Pfad- 
	 findergruppe beim Advent- und  
	 Kunsthandwerkmarkt beim Volks- 
	 haus mit einem Verkaufsstand teil.  
	 Die Pfadfinder Käsespätzle, Langos,  
	 Omas Kaffeetraum und Punsch  
	 wurden von den Gästen sehr ge- 
	 schätzt. Besonders gewürdigt  
	 wurde die Verwendung von Hä- 
	 ferln statt der Plastikbecher für die  
	 heißen Getränke.

•	 Die Heimstunden 
	 der Pfadfindergruppe: 

	 Wichtel – Mädchen 
	 von 6 – 10 Jahre, 
	 Samstag 13.00 Uhr
 
	 Wölflinge – Buben 
	 von 6 – 10 Jahre
	 Samstag 14.00 Uhr

	 Guides – Mädchen ab 10 Jahre
	 Samstag 14.00 Uhr

	 Späher – Buben ab 10 Jahre
	 Samstag 17.00 Uhr

	 Caravelles – Mädchen 
	 und Explorer – Buben 
	 Samstag

Späher Seehütte Neusiedlersee Wichtel-Wölflinge Bob fahren

Am Sonntag, den 4.12.2016, feierte 
der Bienenzuchterein zu Ehren des 
Hl. Ambrosius seine  16. Imkermesse! 

Anschließend fand der Ambrosius-
markt im Pfarrheim statt. Im Zuge 
des Langenwanger Advents konnten wieder viele Besucher begrüßt wer-

den und auf einen zufriedenen Tag 
zurückblicken.
Seit Jahresbeginn muss jeder Bienen-
stock bei der Behörde registriert sein. 
Die Vereinsmitglieder bekamen von 
der Behörde eine Registriernummer 
zur Meldung zugeschickt. Alle nicht 
vereinsmäßig organisierten Bienen-
halter müssen dies eigenständig bei 
der Bezirkshauptmannschaft bean-
tragen. Bei einer Nichtanmeldung 
sind sehr hohe Strafen vorgesehen. 
So können im „Seuchenfall“ die be-

Bienenzuchtverein

Ambrosiusmarkt
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Die jährliche Mitgliederversamm-
lung des ÖKB Langenwang wurde im 
Dezember 2016 abgehalten. Im An-
schluss daran fand die traditionelle 
Adventfeier statt. Der Einladung folg-
ten rund 70 Kameraden, die gemein-
sam einen geselligen Nachmittag im 
Pfarrheim verbrachten.
Am 28. Jänner 2017 organisierte der 
Kameradschaftsbund im örtlichen 
Volkshaus erstmals ein „Mensch-är-
gere-Dich-nicht“-Turnier. Von den 
40 Teilnehmern konnten sich vier 
Spieler für das Finale qualifizieren. 
Mit Bürgermeister  Rudolf Hofbauer 
und ÖKB-Bezirksobmann Helmut Apl 
nahmen auch zwei Ehrengäste aktiv 
am Spielgeschehen teil. Den ersten 
Platz erzielte der Langenwanger 
Fritz Schöggl. „Es ist uns mit diesem 
Turnier gelungen, eine generatio-
nenübergreifende Veranstaltung 

ins Leben zu rufen“, freute sich der 
ÖKB-Ortsobmann Philipp Könighofer.

Die sportlichen Höhepunkte zum 
Jahresbeginn waren das Vereinseis-
schießen auf der Eisbahn des ESV 
Schärfenberg und die Bezirksmeis-
terschaft des Kameradschaftsbundes 
in der Stanz. Im Wettkampf mit den 
anderen Ortsverbänden konnte der 

ÖKB Langenwang den erfolgreichen 
dritten Platz erringen.
„Die vielseitigen Vereinsaktivitäten 
zeichnen den Kameradschaftsbund 
aus. Besonders positiv hervorzu-
heben ist die Tatsache, dass in der 
jüngsten Vergangenheit auch einige 
neue Mitglieder zu uns gestoßen 
sind“, erklärt Könighofer abschlie-
ßend. 

Kameradschaftsbund Langenwang 

Ehrengäste und Organisatoren mit der drittplatzierten Laura Waisnix Erfolgreiche Mannschaft des ÖKB Langenwang bei der Bezirksmeisterschaft

Mitgliederversammlung des ÖKB im Pfarrheim

troffenen Völker rasch ermittelt wer-
den. Ebenso kann so sehr schnell ein-
gegriffen bzw. geholfen werden.
Unser Vereinsmitglied Erhard Hof-

bauer beendete im Fe-
bruar erfolgreich seine 
Ausbildung zum Imker-
meister und wird sich 
hauptberuflich mit der 
Imkerei beschäftigen. 
Der Bienenzuchtverein 
gratuliert ihm sehr herz-
lich zum Imkermeister 
und wünscht viel Erfolg 
mit den Bienen!

Bei der Ab-Hof-Messe in Wieselburg 
beteiligten sich wieder mehrere Im-
ker aus unserem Verein mit deren 
Produkten, wobei wieder Medaillen 

in allen Farben errungen werden 
konnten.
Das letzte Bienenjahr war grundsätz-
lich sehr erfolgreich. Bei manchen 
Imkerinnen und Imkern lagern noch 
Honige von bester Qualität. Außer-
dem kann unser heimischer Honig 
in der Andreas - Apotheke, bei Cafe 
Pucher, Fleischerei Swoboda und 
Getränkemarkt Arbesleitner bezogen 
werden. Kaufen Sie regional ein und 
unterstützen Sie dabei die Arbeit un-
serer Bienenzüchter! Nicht zu verges-
sen ist die große Bestäubungsleistung 
unserer Bienen zum Nutzen für die 
heimische Natur.

Erhard Hofbauer
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Im Dezember 2016 fand im Volks-
haus Langenwang die Jahreshaupt-
versammlung mit anschließender 
Weihnachtsfeier statt .
150 Mitglieder der Ortsgruppe nah-
men teil. Die Vorsitzende Ursula 
Mattausch begrüßte die Ehrengäste: 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer, Bez.
Vorsitzenden Stefan Teveli, GR Mari-
anne Milchrahm, GR Claudia Annin-
ger, GR Heinz Gruber und die Betreu-
erin des Volkshauses Langenwang 
Marlies Ziegerhofer. 
Grußworte der Gemeinde über-
brachte Bürgermeister Rudolf Hof-
bauer und Stefan Teveli vom Bezirk. 
Beide Redner bedankten sich bei der 
Vorsitzenden sowie ihrem Team für 
die geleistete Arbeit, zum Wohle der 
älteren Generation in unserem schö-
nen Ort. Der Jahresrückblick zeigte, 
wie rege und aktiv die Ortsgruppe 
2016 war. 
Über die Aktivitäten wurde laufend 
das ganze Jahr hindurch in „Unserer 
Generation“ sowie in der „Gemeinde-
zeitung“ berichtet .Geehrt wurden 23 
Personen für ihre langjährige Treue.

Dankeschön für die finanzielle Unter-
stützung  bei der Gemeinde, Bezirk, 
Sparkasse und  privaten Spendern. 
Einnahmen aus den Nachmittagen 
und Spenden kommen den Mitglie-
dern wieder zugute. Die Vorsitzende 
bedankte sich bei allen Mitarbeitern 
für die freiwillig geleistete Arbeit im 
abgelaufenen Vereinsjahr. Sport-

wart Fritz Schöggl berichtete über 
die vielen sportlichen Leistungen der 
Ortsgruppe. Anschließend wurden 
die Anwesenden auf ein Essen ein-
geladen. Kekse, gespendet von den 
Mitarbeiterinnen, gehörten wie alle 
Jahre dazu. Ein großes Lob gebührt 
Ursula für die vorbildliche Leitung der 
Ortsgruppe.
Die „Moarschaft“ der Langenwan-
ger Pensionisten in Hochform! Aller 
guten Dinge sind drei. Der 5:3 Sieg 
gegen die OG-Mürzzuschlag, ein 5:3 
Erfolg gegen die OG-Hönigsberg, und 

nun zur Krönung der Bezirksmeister-
titel in der Stanz . Bei diesem Turnier 
nahmen 18 Mannschaften teil. Eine 
herzliche Gratulation ergeht an die 
„Stockschützen Mannschaft“ mit ih-
ren „Moaren“ Hans Zwing und Hans 
Knapp .
Als Dankeschön für die freiwillig ge-
leistete Arbeit im ganzen Jahr, fand 
im „Sowieso“ ein Treffen der Mitar-
beiter statt. Die Ortsgruppe lud alle 
auf ein Mittagessen ein. Es war ein 
gemütlicher, netter Nachmittag unter 
Freunden.

Pensionistenverband Langenwang

Stockschützen Bezirksmeister

Mitgliederehrung

Die Turnierrunde ist ein aktiver Ver-
ein in Langenwang, der bei vielen 
Aktionen (Ausflügen, Zusammen-
künften, ...) immer wieder auf sich 
aufmerksam macht.
Bei der unlängst abgehaltenen Jah-
reshauptversammlung wurde Chris-
tian Hirschler wieder einstimmig zum 
Präsident dieses Vereines wiederge-
wählt.

Turnierrunde

Christian Hirschler (mi.) mit seinem Vorstand
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Anfang Dezember hatten die Kinder 
der Besucher des Langenwanger 
Advent die Gelegenheit, Engel und 
Wichtel zu basteln. Die erfahrenen 
und kreativen Basteltanten fanden 
dabei Unterstützung bei den Mitglie-
dern des Langenwanger Kinderge-
meinderates, die genauso mit Eifer 
und Freude bei der Sache waren wie 
die Kinder, die in großer Zahl dieses 
Angebot angenommen haben.

Am Dreikönigstag fand auf der Wald-
bahn Glawoggen das alljährliche Eis-
schießen der Walberger statt. Bei tief 
winterlichen, sehr kalten und windi-
gen Wetter wurde der Wettkampf 

verkürzt und der gesellige Teil, dank 
unserem Vereinsmusiker Helmut, 
etwas länger. Den Gästen aus Nit-
tendorf wurde am 7. Jänner ein lang 
gehegter Wunsch erfüllt. Mit dem 
Zug, beeindruckt von Weltkulturerbe, 
Landschaft und Wetter ging es über 
den tief winterlichen Semmering 
nach Gloggnitz.

Natürlich sind die Walberger auch 
beim Ostermarkt im Volkshaus dabei.
Hier können Kinder am 1. und 2. Ap-
ril unter Anleitung Ratschen basteln 
und Hasen bemalen. Zum Ostertanz 
am 16. April lädt der TV alle Langen-
wanger herzlich ein, erstmalig unter-

hält Sie im 
großen Saal 
der Sulmtal 
Express.

B e s o n d e r s 
b e t r o f f e n 
machte „uns 
Walberger“ 
das unerwar-
tete Ableben 
von Willi Scheiblhofer. 

Der Trachtenverein verliert mit Ihm 
einen begeisterten Tänzer, langjähri-
gen Kassier und verdientes Ehrenmit-
glied und Freund.

Trachtenverein D´WALBERGER	 www.trachtenverein-walberger.at

Ausflug über das Weltkulturerbe Semmeringbahn Die Basteltanten beim Langenwanger Advent

Willi Scheiblhofer
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Nachdem die RFJ Ortsgruppe Mitte 
November sein 10-jähriges Jubiläum 
in einem würdigen Rahmen feierlich 
beging wurden die Vereinstätigkei-
ten sofort wieder tatkräftig aufge-
nommen. Vor den Feiertagen stand 
noch die Teilnahme an einer zweitä-
gigen Landesklausur des RFJ Steier-

mark in Deutschlandsberg an. Nach 
dem Jahreswechsel lud der RFJ Lan-
genwang seine Mitglieder zu einem 
Rodelausflug auf den Zauberberg 
am Semmering ein, um sich für die 
fleißige und ehrenamtliche Mitarbeit 
im abgelaufenen Jahr zu bedanken. 
Sportlich beteiligte sich der RFJ am 

Stocksportgemeindepokal mit einer 
Moarschaft einmal mehr aktiv am Ge-
meindeleben. 
Ende Februar trafen sich die Mitglie-
der noch zu einem Kegelstammtisch 
im GH Ochsenhofer, wo neu ange-
schaffte Vereinswesten übergeben 
werden konnten.

Neben den Aktivitäten laufen schon 
wieder zahlreiche Planungen und 
Vorbereitungen für einige Vorhaben 
im Jahr 2017. Im Fokus steht mo-
mentan die Organisation des Früh-
jahrsturniers „Die Jahresauftrakt-Na-
gel-Meisterschaft“ am 13. Mai 2017 
beim Volkshaus Langenwang. Diese 
Veranstaltung wird heuer bereits 
zum dritten Mal in Kooperation mit 
der KrippenWerkstatt Langenwang 
durchgeführt.

Ring Freiheitlicher Jugend (RFJ)

Kegelstammtisch
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Mit Ende des Jahres 2016 zieht die 
Junge ÖVP Langenwang Resümee 
und konnte auf ein sehr erfolgrei-
ches Jahr zurückblicken. „Mit un-
seren Veranstaltungen, die überall 
bekannt sind und sehr gut bei den 
Langenwangerinnen und Langen-
wangern angenommen werden, 
können wir, genauso wie die ca. 80 
anderen Vereine in Langenwang, zu 
einem vielseitigen Freizeitprogramm 
beitragen. Dazu ein großer Danke 
an alle JVP-Mitglieder, Unterstützer 
& Gäste!“  so der JVP-Chef Michael 
Hofbauer.
Zum Jahreswechsel sah man die Mit-
glieder der JVP-Langenwang auf den 
Straßen, um dort mit einem Lebku-
chen als symbolischem Gruß, den 
Bürgerinnen & Bürgern frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch zu 
wünschen. 
Gleich zu Jahresbeginn fand traditi-
onellerweise das Eisstockschießen 

der Politischen Jugendorganisatio-
nen im Bezirk statt. Diesmal war die 
JVP Bruck-Mürzzuschlag der ausfüh-
rende Verein und hat in der Stanz 
die passsende Eisbahn mit optimalen 
Bedingungen gefunden. Natürlich ha-
ben sich einige Langenwangerinnen 
und Langenwanger JVP‘ler unter den 
Schützen wiedergefunden, der erste 
Platz ging dennoch an die Sozialis-
tische Jugend. Auch wenn alle drei 
Organisationen ideologische Diffe-
renzen haben, ist es ein gemütliches 
Beisammensein und schönes sport-
liches, und vor allem immer faires 
Sportereignis.

Nachdem beim bezirksweiten Eis-
stockschießen einige ihr Talent ent-
deckt hatten, beschloss die JVP-Lan-
genwang beim Langenwanger 
Gemeindepokal mitzuspielen. „Es 
war eine neue Erfahrung für uns, da 
wir das erste Mal, als JVP-Gruppe, 
beim Gemeindepokal mitspielten“, 

so Stefan Hofbauer. Dennoch bestritt 
die JVP das Turnier mit gutem Gemüt, 
und konnte am Ende des Tages mit 
dem 9. Platz der Gruppe Rot mit den 
Leistungen mehr als zufrieden sein. 
Hierbei auch noch ein großer Dank 
der ESV Waldbahn zur gelungenen 
Veranstaltung und zum 40-jährigen 
Jubiläum.

Das Motto der JVP-Langenwang lau-
tet „Handeln, statt nur groß reden!“, 
und unter diesem Motto wird auch 
im Jahr 2017 für Langenwang weiter-
gearbeitet, das sieht auch der Finanz-
referent der JVP, Gernot Kurzmann 
so: „Unter Obmann Michael Hof-
bauer, der auch eine aktive Stimme 
für die Jugend im Gemeinderat ver-
tritt, und als Obmann des Fachaus-
schuss für Jugend, Sport & Freizeit 
optimal agiert, steht ein motiviertes 
Team für die Anliegen der Langen-
wanger Jugend bereit!“

JVP Langenwang

Obmann Michael Hofbauer beim Verteilen der 
Lebkuchen

Gute Stimmung beim Eisstockschießen der Jugendorganisationen

Die JVP beim Langenwanger Gemeindepokal
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Duelle 
auf glattem Parkett
Bedingt durch das kalte Wet-
ter wurde im Winter nicht nur 
auf der Kunsteisanlge, son-
dern auch auf den Anlagen 
der Stocksportvereine viele 
„steirische“ Duelle ausgefoch-
ten, bei denen es recht lebhaft 
und spannend zuging. An-
schließend kam natürlich der 
gesellschaftliche und kame-
radschaftliche Teil der Teams 
nicht zu kurz.

Das Cafe Barletti setzte sich gegen das Dorfwirtshaus durch Der Bauernbund lud zum traditionellen „Sonn- gegen Schattseiten“ Duell ein

Einen harten Kampf lieferten sich das Gasthaus Putzgruber und das 
Cafe Barletti.

Der Vergleichskampf zwischen der KrippenWerkstatt und dem ESV 
Schärfenberg

Das „Bläserquintett“ mit Peter Rosegger (li.) bei Landesrat Hans Seitinger (3.v.re.) und LR 
Anton Lang. 

Langenwang grüßt Graz
Mittlerweile ist es schon zur Tradition 
geworden. Jedes Jahr knapp vor Weih-
nachten fährt das „Bläserquintett des 
Musikvereines Langenwang“ nach Graz, 
um bei den Regierungsmitgliedern (Lan-
deshauptmann und LH-Stellvertreter bzw. 
den Landesräten und beim Landtags-
präsidenten) die musikalischen Weih-
nachtsgrüße von unserer Gemeinde zu 
überbringen. Organisator und Einfädler 
dieser „Aktion“ ist der Langenwanger 
Peter Rosegger, der in der Personalver-
tretung der Steirischen Landesregierung 
tätig ist.

Die Schneealmhalter gegen die Halterpensionisten trugen schon die 4. Partie bei besten Bedingungen aus.
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Spannende Duelle 
bei den Preisschnapsen
Tolle Stimmung herrschte beim Preis-
schnapsen im Dorfwirtshaus Petry und 
beim Kirchenwirt Reiterer. 

Im Jänner holte sich beim Dorfwirtshaus 
Petry die Kapfenbergerin Veronika Ed-

linger den Sieg und setzte sich vor dem 
Langenwanger Lokalmatador Josef 
Schwind und dem Hönigsberger Walter 
Red durch. 
Anfang März gewann beim Kirchenwirt 
der Routinier Adi Kammerhofer aus St. 

Lorenzen vor dem Kapfenberger Mladen 
Sincic. Den 3. Platz sicherte sich der Lan-
genwanger Willi Bauer. 
Vzbgm. Franz Reithofer und Manfred 
Haim sorgten bei beiden Turnieren wieder 
für einen reibungslosen Verlauf.

Dorfwirtshaus (v.li.n.re.) Renate Petry, Schwind, Siegerin Veronika Ed-
linger, Red und Bgm. Hofbauer

Kirchenwirt (v.li.n.re.) Reithofer, Sincic, Sieger Kammerhofer, Martin Rei-
terer, Bauer und Haim

Ein Teil der „Balltiger“, bevor es rundging

Bauernbundball ein Renner
In Graz fand der nunmehr 68. Steirische 
Bauernbundball statt. Mit über 15.000 
Besuchern ist dieser Ball der „größte“ 
Europas. Wie schon in den Vorjahren 
organisierte auch heuer wieder Vzbgm. 
Franz Reithofer über den Bauernbund 
des Bezirkes eine Fahrt zu diesem 
Großevent. 
Fast 60 Mitreisende in Tracht, Lederhose 
und Dirndl ließen sich die vielen Höhe-
punkte und musikalischen Darbietungen 
nicht entgehen und genossen den Ball in 
vollen Zügen.

Geburten
Daniel Treppler, Grazer Straße 68

Lorenz Wurzwallner, Grazer Straße 31

Jamie Spreitzhofer, Hochschloßstraße 35

Emma Filzwieser, Siglstraße 1

Fabio Volkar, Grazer Straße 68

Samuel Riegler, Grazer Straße 68

Sina Königshofer, Flurgasse 4

Paul Raidl, Schögglstraße 14

Hannah Singer, Gartengasse 8

Luca Schweighofer, Sonnengasse 2

Valérie Schulhofer, Grazer Straße 70b
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Sterbefälle
Margarethe Ertl, zul. Pflegeheim Ratten+	 75 Jahre

Richard Zisser, zul. Pflegeheim Krieglach	 86 Jahre

Johann Schaurhofer, Friedhofstraße 10	 70 Jahre

Johann Schupp, zul. Pflegeheim Kindberg	 79 Jahre

Elisabeth Simon, Erzherzog-Johann-Str. 2	 84 Jahre

Johann Reithofer, zul. Pflegeheim Ratten	 88 Jahre

Peter Schliefsteiner, Auengasse 7	 96 Jahre

Elisabeth Leitner, Pretul 14	 87 Jahre

Heinz Kirchberger, Wiener Straße 41	 64 Jahre

Heinrich Holzer, Grazer Straße 70	 62 Jahre

Rudolf Knoll, Hohenwangstraße 25	 75 Jahre

Johann Schneeberger, Feistritzberg 34	 92 Jahre

Anna Habacher, zul. Pflegeheim Krieglach	 92 Jahre

Maria Krumphals, Mitterberg 5	 86 Jahre

Gerold Viereck, Grazer Straße 63	 59 Jahre

Josef Schützenhofer, Pretul 5	 83 Jahre

Martha Angermann, Mühlgasse 4	 78 Jahre

Johanna Edlinger, zul. Pflegeheim Kindberg	 91 Jahre

Augustin Atzler, zul. Pflegeheim Kindberg	 90 Jahre

Franz Straßberger, Schwöbing 38	 105 Jahre

Adolf Friesenbichler, zul. Pflegeh. Mürzzuschlag	 82 Jahre

Willibald Scheiblhofer, Wiener Straße 32	 77 Jahre

Gerda Milchrahm, Roseggerstraße 1	 76 Jahre

Margaretha Anbauer, zul. Pflegeheim Ratten	 88 Jahre

Rudolf Kofler, Roseggerstraße 2	 81 Jahre

Rudolf Hainz, Bergstraße 1	 89 Jahre

Aurelia Holzer, Grazer Straße 64a/3	 83 Jahre

Katharina Novak, Roseggerstraße 2	 93 Jahre

Otto Metzger, Friedhofstraße 12/12	 81 Jahre

Ing. Walter Magritzer & Claudia Maria Handler, 
	 beide St. Barbara im Mürztal

Andreas Schuhmann und Silvia Rauch, 
	 beide Langenwang

Eheschließungen
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Ehrungen
75 Jahre

Gottfried Fankl, 
	 Wiener Straße 29

Irmina Schlömicher, 
	 Gutenbrunnstraße 6

Lilian Kainer, 
	 Feldgasse 5

Eleonore Zelinka, 
	 Wiener Straße 20

Stefanie Eicher, 
	 Loosstraße 24

Ingrid Schiefer, 
	 Friedhofstraße 12

Alfred Breuer, 
	 Wiener Straße 8a

Anna Hofbauer, 
	 Mitterberg 23

Hannelore Steiner, 
	 Hofwiesengasse 14

Richard Schmid,
	 Wiener Straße 48

Richard Schöggl, 
	 Pretulstraße 51

Herbert Fiala, 
	 Hofwiesengasse 7

80 Jahre

Anna Neumann, 
	 Straßäckergasse 9

Franz Rosenberger, 
	 Pretulstraße 54

Arnold Steiner, 
	 Grazer Straße 53

Johann Hofbauer, 
	 Bahnhofstraße 19

Margareta Czelecz, 
	 Flurgasse 9

Ignaz Fladenhofer, 
	 Lechen 36

Herbert Elmer, 
Ottokar-Kernstock-Straße 4

Friedrich Friesenbichler, 
	 Pretulstraße 55

Franz Hofbauer, 
	 Hochschloßstraße 31

85 Jahre

Felix Rinnhofer, 
	 Erzherzog-Johann-Straße 2

Josef Glaser, 
	 Erzherzog-Johann-Straße 8

90 Jahre

Berta Bauregger, 
	 Hönigsberg 37 

91 Jahre

Stefanie Moitzi, 
	 Grazer Straße 55

Karl Holzer, 
	 Wiener Straße 16a

Markus Reithofer,
	 Schwöbing 55a

Adolf Fötsch, 
	 Schwöbing 21

Josef Doppelhofer, 
Mitterberg 6

105 Jahre

Franz Straßberger, 
	 Schwöbing 38 

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre)

Karl und Maria Pretterhofer,  
	 Straßäckergasse 3

Karl und Erna Hofbauer, 
	 Ottokar-Kernstock-Straße 8

Diamantene Hochzeit 
(60 Jahre)

Friedrich und Friederike 
Friesenbichler, 
	 Pretulstraße 55 

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!
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Berta Bauregger, 90 Jahre Stefanie Moitzi, 91 Jahre

Geburtstagsjubilare

Karl Holzer, 91 Jahre Markus Reithofer, 91 Jahre

Adolf Fötsch, 91 Jahre Josef Doppelhofer, 91 Jahre

Franz Straßberger, 105 Jahre
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Karl und Erna Hofbauer, Goldene Hochzeit Karl und Maria Pretterhofer, Goldene Hochzeit

Friedrich und Friederike Friesenbichler, Diamantene Hochzeit

Hochzeitsjubilare

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!

Seit 1983 betreibt Johann-Hary 
Raithofer  seinen Betrieb und über-
nimmt fachmännisch alle Arbeiten 

rund um das Baunebengewerbe. Seit 
1995 werden auch 3 Ferienwohnun-
gen angeboten.

Johann- Hary Raithofer
Bahnhofstraße 20
8665  Langenwang

Neue Handy Nr.:  0676 / 73 15 529
E-Mail: j-hary.raithofer@ aon.at      
info@ ferienwohnungen-raithofer.at

Alles für das Baunebengewerbe
Ferienwohnungen 
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APRIL 	 2017

Samstag, 01.04.	 08.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Palmkatzerlmarkt
Samstag, 01.04.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Eröffnung Ostermarkt
Sonntag, 02.04.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Ostermarkt
Sonntag, 02.04.	 16.00 Uhr	 Volkshaus	 Ostergewinnspiel
Mittwoch, 05.04.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 05.04.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 06.04.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 08.04.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Samstag, 08.04.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert des Musikvereines
Sonntag, 09.04.	 10.30 Uhr	 Pfarrkindergarten	 Palmweihe
Sonntag, 09.04.	 17.00 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert des Musikvereines
Samstag, 15.04.	 10.00 Uhr	 Waldrandsiedlung	 Ostereier suchen
Samstag, 15.04.	 20.00 Uhr	 GH Granitzbauer	 Osterfeuer
Sonntag, 16.04.	 20.30 Uhr	 Volkshaus	 Ostertanz
Dienstag, 18.04.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Montag, 24.04.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Wohnungssprechtag
Samstag, 29.04.	 08.00 Uhr	 Bauhof	 Aktion Sauberes Langenwang

MAI	 2017

Mittwoch, 03.05.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Gemeindeseniorentag
Mittwoch, 03.05.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 03.05.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 04.05.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 06.05.	 10.00 Uhr	 Silvia Siener	 Frühlingstratsch im Kräutergarten
Samstag, 06.05.	 10.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Firmung
Samstag, 13.05.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Samstag, 13.05.	 08.30 Uhr	 Volkshaus	 Nagelturnier
Samstag, 13.05.	 15.00 Uhr	 Musikerheim	 Eröffnung und Segnung
Dienstag, 16.05.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 20.05.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 1. Langenwanger Staffellauf
Donnerstag, 25.05.	 10.00 Uhr	 Pfarrkindergarten	 50 Jahr Jubiläumsfeier 
Donnerstag, 25.05.	 10.00 Uhr	 Pfarrkindergarten	 Maisingen
Sonntag, 28.05.	 10.00 Uhr	 Silvia Siener	 Tag der offenen Atelierstür
Sonntag, 28.05.	 10.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Erstkommunion 

JUNI	 2017

Donnerstag, 01.06.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Sonntag, 04.06.	 21.00 Uhr	 Volkshaus	 Pfingsttanz
Mittwoch, 07.06.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 07.06.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Samstag, 10.06.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Sonntag, 11.06.	 11.00 Uhr	 GH Granitzbauer	 Vatertags-Frühschoppen
Montag, 19.06.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Wohnungssprechtag
Dienstag, 20.06.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Sonntag, 25.06.	 10.00 Uhr	 Autoelektrik Sommer	 NSC-Pfadfinder Frühshoppen
Freitag, 30.06.	 17.00 Uhr	 Volkshaus	 Abschlusskonzert der Musikschule

Veranstaltungskalender


